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Hüttenstraße 14 – 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Glückaufstr.11 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01 / 3 47 10 42 · Öffnungszeiten Mo. – Sa. 7 bis 21 Uhr

Old AmsterdamOld Amsterdam
holl. Schnittkäse, holl. Schnittkäse, 
vollmundig-würziger  vollmundig-würziger  
Geschmack,Geschmack,
48 % Fett i. Tr.48 % Fett i. Tr.
100 g100 g

1,291,29

BBQ-LachsBBQ-Lachs
geräuchert,  geräuchert,  
ideal für den Grillideal für den Grill
100 g100 g

4,494,49

GrillfackelnGrillfackeln
pikant mariniert,  pikant mariniert,  
idealer Knabberspaß  idealer Knabberspaß  
vom Grillvom Grill
1 kg1 kg

12,90 12,90 8,808,80

RinderfiletRinderfilet
das Beste vom Rinddas Beste vom Rind
100 g100 g

4,49 4,49 3,993,99

Veltins PilsenerVeltins Pilsener
versch. Sorten,versch. Sorten,
24x0,33l/ 24x0,33l/ 
20x0,5l Flasche20x0,5l Flasche

16,99 16,99 10,4910,49
+3,42/3,10 € Pfand  +3,42/3,10 € Pfand  
1 l=1,32/1,05 €1 l=1,32/1,05 €

AUS UNSERER FISCHTHEKEAUS UNSERER FISCHTHEKE
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

0 54 01
3 66 95 20

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68 
Mobil 01 71 / 3 71 51 33

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 5. September 2024.
Anzeigenschluss ist Freitag, 30. August, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 31. August, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 31. August 2024

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 29. August 2024

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie
instandsetzung · Autoglas

0 54 01
86 21-0

www.wiemann-haustechnik.de
Oeseder Straße 105 
49124 GMHütte

Sanitär • Heizung • Leckortung  
Klempnerei • Solaranlagen • Erneuerbare 

Energien • Kundendienst/Wartung

info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

„Mein Mittwoch“  
in Oesede erleben
Geschäfte in der City haben eine  
Veranstaltungsreihe aufgelegt
Fünf Geschäfte, eine Idee : Nicht 
nur länger, sondern auch be-
sonders öffnen seit August die 
– bis jetzt – teilnehmenden Ge-
schäfte an der Oeseder Straße 
jeweils am ersten Mittwoch im 
Monat. Wunschbox, GK Mode, 
Böckmann Lingerie, Buchhand-
lung Sedlmair und EP:Quindt 
haben sich darauf verständigt, 
bis Mitte 2025 jeweils monat-
lich ein Mittwoch-Event („Mein 
Mittwoch“) zu organisieren. An-
meldemöglichkeiten und wei-
tere Informationen bekommen 
Interessierte direkt im jeweili-
gen Geschäft. „Einfach nur die 
Öffnungszeiten zu verlängern, 
reicht nicht aus“, erläutert San-
dro Gehlhaar von der Buch-
handlung Sedlmair. Gut be-
sucht war am 7. August bei ihm 
die Auftaktveranstaltung mit 
einer professionell begleite-
ten Bierverkostung, zu der sich 
rund 30 Personen angemeldet 
hatten. Biersommeliere Kerstin 
Börger vermittelte eindrucks-
voll, dass der beliebte Gersten-
saft nicht nur ein Durstlöscher 
ist, sondern auch Genuss, Fas-
zination und Geselligkeit ver-
strömt. Einen stimmungsvollen 

„Griechischen Abend“ erlebten 
die Gäste von Jenny Röse in der 
Wunschbox. Auch bei ihr ver-
band sich der Genuss mit Gesel-
ligkeit. Eine schöne Erfahrung. 
Die Gäste nehmen mit, dass 
der Oeseder Einzelhandel viel 
Erlebnisse verspricht, die über 
den bloßen Einkauf hinausge-
hen. Die Anmeldung erfolgt je-
weils direkt im Geschäft oder 
über die Homepage der Ein-
zelhändler. Wer sich über kom-
mende Events informieren will, 
findet entsprechende Hinweise 
im Internet auf der Seite: www. 
mein-mittwoch.de�  jpe o

Den „Griechischen Abend“ genossen die Gäste von Jenny Röse in der 
Wunschbox
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Biersommeliere Kerstin Börger  
hatte in der Buchhandlung 
Sedlmair viele Zuhörende.
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Schweinshaxen im 
Gasthaus Tobergte 
Schweinshaxen  
mit Sauerkraut und Kartoffelpüree 
am Donnerstag oder Freitag, dem 
19. September * 26. September * 
27. September *  
10. Oktober  * 17. Oktober * 
18. Oktober * 24. Oktober * 
25.Oktober 2024 
für € 19,90  pro Person 

AUCH ZUM ABHOLEN 

Nur auf Vorbestellung 

unter 05401 / 5579 

Neubau des Feuerwehr- 
hauses bleibt das Ziel
Errichtung einer Kalthalle am Feuerwehrhaus  
Kloster Oesede gestartet
Am südlichen Ende des Feuer-
wehrhauses in Kloster Oesede 
haben die Bauarbeiten zur Er-
richtung einer Kalthalle begon-
nen. Die temporäre Halle wird 
als zusätzliche Unterbringungs-
möglichkeit für die Einsatzfahr-
zeuge der Ortsfeuerwehr Klos-
ter Oesede benötigt, da mit der 
Auslieferung des neuen Lösch-
gruppenfahrzeugs (LF 10) an die 

Ortswehr nicht mehr sämtliche 
Fahrzeuge im Gebäude des Feu-
erwehrhauses Platz haben.
Dabei muss das neu bestellte 
Fahrzeug aber ausdrücklich 
nicht bis zur Fertigstellung der 
Kalthalle, was voraussichtlich 
im September der Fall sein wird, 
an einem anderen Ort oder bei 
einer anderen Ortsfeuerwehr 
im Stadtgebiet untergebracht Die Arbeiten für die Errichtung der Kalthalle haben begonnen. 
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Noch Tickets für das GM-
Hütter Autokino erhältlich
Fünf Tage lang laufen unweit des Stahlwerks  
Blockbuster über die Leinwand
Vom 4. bis zum 8. September 
findet das GMHütter Autokino 
statt – in diesem Jahr erstmals 
auf einer Fläche der Georgsma-
rienhütte GmbH am Werksge-
lände. „Deadpool & Wolverine“ 
am Sonntag ist bereits ausver-
kauft, Tickets für die vier wei-
teren komödiantischen bis ac-
tionreichen Filme sind noch 
erhältlich. Los geht es am 4. Sep-
tember mit dem lustigen Drama 
„Eine Millionen Minuten“. Am 
Donnerstag, 5. September, flim-
mert dann der Kinohit „Barbie“ 
über die Leinwand. Den Wo-
chenendauftakt am 6. Septem-
ber macht die Action-Komödie 
„The Fall Guy“, am Samstag geht 
es mit „Chantal im Märchen-
land“ weiter und das Finale be-
sticht mit „Deadpool & Wolver-
ine“. In diesem Jahr findet das 
Autokino erstmals auf einer 
Fläche der Georgsmarienhütte 
GmbH am Werksgelände statt, 
die Zufahrt erfolgt über den 
Harderberger Weg. Eingerahmt 
von Bäumen auf der einen und 
dem Stahlwerk auf der anderen 
Seite können Besucherinnen 
und Besucher aus ihrem Auto 
heraus insgesamt fünf Filme auf 
der 20 x 10 Meter großen Lein-
wand sehen. „Es sind bereits ei-

nige Tickets verkauft und ‚Dead
pool & Wolverine‘ sogar aus-
verkauft“, freut sich Olaf Bick, 
Geschäftsführer des Georgsma-
rienhütter Stadtmarketingver-
eins. „Oft entscheiden sich Be-
sucherinnen und Besucher aber 
auch noch spontan für einen 
Film.“ Auch für „The Fall Guy“ am 
Freitagabend sind nur noch we-
nige Resttickets erhältlich. Bick 
rät, sich lieber vorab online ei-
nes der begehrten Tickets zu si-
chern. Denn Tickets gibt es nur 
noch dann an der Abendkasse, 
wenn der Film nicht ausverkauft 
ist. Einlass ist jeweils um 19 Uhr. 
Die Filme starten mit Beginn der 
Dämmerung gegen 20.30 Uhr.
Die Tickets kosten pro Person 
auf den Vordersitzen 13 Euro, für 
jedes Auto müssen mindestens 
zwei Vordersitz-Tickets gebucht 
werden. Zudem können maxi-
mal drei weitere Personen auf 
den hinteren Sitzen für sieben 
Euro pro Person hinzugebucht 
werden. Tickets sowie Popcorn, 
Nachos und Getränke sind über 
www.autokino-gmhuette.de 
bei Kinoheld buchbar. An den 
Kinotagen gibt es auch vor Ort 
typische Kinosnacks von der 
Hall of Fame.� o

Doreen Prell und Olaf Bick vom Stadtmarketingverein Georgsmarien-
hütte freuen sich auf die abwechslungsreiche Filmauswahl beim dies-
jährigen Georgsmarienhütter Autokino.
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werden. Wie von Beginn an ge-
plant, wird das neue Löschgrup-
penfahrzeug (LF 10) im Feuer-
wehrhaus in Kloster Oesede 
stationiert und vollumfänglich 
einsatzbereit sein. Gemeinsam 
konnte mit der Ortsfeuerwehr 
Kloster Oesede zudem eine 
ortsnahe Übergangslösung zur 
Unterbringung des Schlauch-
wagens bis zur Fertigstellung 
der Kalthalle gefunden werden, 
sodass die Alarm- und Ausrück-
ordnung trotz der erforderli-
chen Umstrukturierungen nicht 
geändert und auch keine weite-
ren Feuerwehren im Alarmfall 
hinzualarmiert werden müssen.
Unabhängig von den derzeit 
laufenden Arbeiten zur Errich-
tung einer Kalthalle bleibt es 
weiterhin das nachdrückliche 
Ziel von Verwaltung, Politik und 
Ortsfeuerwehr einen Neubau 
des Feuerwehrhauses zu reali-
sieren. Um dem Anforderungs-
profil an einen modernen Feu-
erwehrstandort gerecht zu wer-

den, ist ein zentral gelegenes 
Grundstück ins Auge gefasst 
worden: „Bekanntermaßen sind 
wir bemüht, ein Grundstück an 
der Glückaufstraße über den 
Weg der Ersteigerung des Erb-
baurechts zu erhalten. In einem 
ersten Termin hat das noch nicht 
geklappt, aber wir bleiben da in 
jedem Fall am Ball und sind op-
timistisch, dort auch zum Zuge 
zu kommen“, so Bürgermeiste-
rin Dagmar Bahlo zum aktuellen 
Sachstand. 
Dieses bleibe auch die favori-
sierte Vorgehensweise: „Wir ha-
ben nahezu alle vermeintlich 
in Frage kommenden Alterna-
tivstandorte mehrfach einer 
Prüfung unterzogen und sind 
zu dem Schluss gekommen, 
dass aus den verschiedensten 
Gründen diese nicht realisier-
bar sind“, so Bahlo. Aber klar sei 
auch: „Wir warten nicht auf das 
Auslaufen des Erbbaurechts an 
der Glückaufstraße bis zum Jahr 
2030.“� o
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Instagram:vogelsanggmbh
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Bodenarbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0176
52280319

• �Pflasterarbeiten 
• �Rollrasen 
• �jegliche Schnitte 
• �Terrassenbau 
• �Reinigung rund  

ums Haus 
• �Beratung

GARTENGESTALTUNG
HAUSMEISTERSERVICE

F. RUSHITI

A.J.M.
ajm-gartengestaltung.business.site 

Schoonebeekstr. 10
49124 GMHütte

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de

Töpferstraße 15

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0174
9 32 68 83

KAMINBAU  
HOFFMANN
(Meisterbetrieb)

� Austausch · Aufbau
Reparatur · Wartung

01 57
58 51 59 05

G E B Ä U D E R E I N I G U N G

beFresh
Einfach sauber, einfach fresh

0157 58515905
info@befresh-reinigung.de
www.befresh-reinigung.de

G E B Ä U D E R E I N I G U N G

beFresh
Einfach sauber, einfach fresh

0157 58515905
info@befresh-reinigung.de
www.befresh-reinigung.de

G E B Ä U D E R E I N I G U N G

beFresh
Einfach sauber, einfach fresh

0157 58515905
info@befresh-reinigung.de
www.befresh-reinigung.de

Wir reinigen für Sie:
Fenster- & Wintergärten · Photovoltaikanlagen  

Dachrinnen · Treppenhäuser uvm.

info@befresh-reinigung.de
www.befresh-reinigung.de
Raiffeisenstraße 21
49124 GMHütte

0 54 01
87 00 87

49124 GMHütte 
www.taxi-drop.de 
taxidrop@t-online.de

Taxiunternehmen
• Krankenfahrten im Auftrag aller Krankenkassen 
• Private Fahrten
• Beförderung im Rollstuhl sitzend 

7.500 Fans feierten  
bei „Hütte Rockt“ 
Mehr weibliche Stimmen und klare politische Haltung 
bei der 17. Auflage des Musikfestivals
Mit der offiziellen Eröffnung 
am Donnerstag, 8. August, star-
tete das dreitägige Hütte-Rockt-
Festival. Auch in diesem Jahr 
machte das „Hütte Rock Kids“, 
das sich mit einem gesonder-
ten Programm an die jüngsten 
Rockfans richtet, den Anfang: 
1.800 Kinder versammelten sich 
bei den Kool Katz und den Hea-
vysaurus vor der Bühne und ga-
ben einen stimmungsvollen 
Vorgeschmack auf die kommen-
den Tage. Für das „Hütte Rockt 
Kids“ seien in diesem Jahr bis 
zu 500 Tickets mehr verkauft 
worden, berichtete Simon Tell-
mann, zweiter Vorsitzender des 
Vereins Hütte Rockt. Die Osna-
brücker Indie-Punk-Band Lich-
terfeld läutete im Anschluss das 
Festivalprogramm für die ´Gro-
ßen´ ein: Auf Deutsch und mit 
verschiedenen Genreeinflüsse 
ging es auf eine Reise durch Ge-
sellschaftskritik, Herzschmerz 
und Aufbruch. Energie brachten 
Panteón Rococó aus Mexiko mit 
schnellen Rhythmen und Bläser-
einsätzen. Die achtköpfige Band 
ist aktuell auf Europa-Tournee 
und füllte in ihrer Heimat Me-
xiko-City bereits dreimal hinter-
einander das Stadion Foro Sol, 
das 60.000 Plätze umfasst. Auf 
Italienisch beendeten die Mu-
siker von Talco den ersten Fes-
tivaltag, die mit ihrer Mischung 
aus Punk-Rock, Folk, Latin und 
Ska sowie eingängigen Melo-
dien von Saxophon und Trom-
pete Stimmung machten.

Freitag: Musik, bis  
die Sonne wiederkommt
Nicht ganz so festivaltauglich 
begann der Freitag im Niesel-
regen – Indecent Behavior und 
Blazing als die ersten Bands 
des Tages wussten die Stim-

mung im Publikum dennoch zu 
heben: Sowohl auf der Green 
Steel Stage als auch auf der et-
was kleineren Powerstage 
wurden die Musikfans vor der 
Bühne zum Mitsingen, Tanzen 
und Klatschen animiert. Bei Gi-
tarrensoli und mehrstimmigem 
Gesang zeigte sich schließlich 
wieder die Sonne über dem Ge-
lände auf dem Harderberg. Di-
rekte, feministische Texte lie-
ferten Mandel Kokain Schnaps 
aus Berlin, deren Frontsänge-
rin in den Pausen zwischen 
den ersten Songs zugab: „Wir 
sind ein bisschen nervös, diese 
große Bühne sind wir so nicht 
gewohnt.“ Die Songs, die die 
Band mitgebracht hatte, strotz-
ten aber vor Empowerment und 
Selbstbewusstsein: In „Selbst-
liebe“ wurde weibliche Mastur-
bation in den Mittelpunkt ge-
stellt, „Wann ist man ein Mann“ 
– eine musikalisch geschickte 
Anlehnung an Herbert Gröne-
meyers Stück – behandelte die 
Frage nach Geschlechterstereo-
typen und mit „Taub“ wurde 
dem aufkommenden Rechts-
ruck eine deutliche Ansage ge-
macht. Wie bei vielen anderen 
Gruppen, die an den drei Festi-
valtagen auftraten, wehten hier 
am Ende die Pride-Flaggen und 
antifaschistische Spruchbänder 
vor und auf der Bühne.
Als dritte, kleinere Bühne bot 
das Wohnzimmer Platz für Akus-
tiksets und ruhigere Töne. Im 
mit alten Schränken, Bildern 
und Pflanzen ausgestatteten 
Bühnenbereich konnten Zu-
hörerinnen und Zuhörern dem 
zehnköpfigen Kinderchor der 
Tiny Wolves bei bekannten Pop-
songs wie „Dussmann“ oder 
„Books from Boxes“ lauschen, 
beim Betonmischerbingo Preise 
gewinnen oder in der Vorstel-

Nicht nur die Acts auf der Bühne, sondern auch das Publikum bringt 
buchstäblich Bewegung auf das Festival.
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Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

lungsrunde die Festival-Crew 
kennenlernen. Auf der Powers-
tage, die die ehemalige Zelt-
bühne abgelöst hatte, spielten 
junge Bands aus Osnabrück und 
dem Umland: Neben Goon mit 
Heavy- und Stoner-Rock, dem 
Trio von Calling Orion sowie 
Reggae-, Ska- und Balkanklän-
gen durch die Insolvent Insom-
niacs sorgten schlussendlich 
The Livelines für ein stimmungs-
volles Programm.
Auf der benachbarten Green 
Steel Stage schrien die Lefto-
vers aus Wien ihre Wut auf die 
Welt in Punkmanier hinaus, be-
vor TRÄNEN aus Chemnitz mit 
gefühlvollen Texten und Pop-
Rock das Publikum zum Tanzen 
brachte. Mit beginnender Dun-
kelheit hallten schließlich die 
bekannten Songs der Gruppe 
Von Wegen Lisbeth über den 
Platz, die zwar ihren Erfolgssong 
„Bitch“ zum Besten gaben, ihr 
Publikum jedoch baten, anstelle 
des Schimpfwortes ein ande-
res diskriminierungsfreies Wort 
einzusetzen. Mit einem Mix aus 
Rap, Rock und Reggae verab-
schiedete die Hamburger Band 
Le Fly die tanzfreudige Menge 
in die Nacht.

Ehrenamtlich und mit 
klarer politischer Haltung
Wer zwischendurch Pause von 
der Musik machen wollte, fand 
an allen drei Tagen verschie-
dene Buden mit zum Teil vege-
tarischen und veganen Speisen 
sowie Info- und Aktionsstände 
auf dem Gelände vor. Die Initia-
tive „Laut gegen Nazis“ verteilte 
Infoflyer, lud zum Austausch 
ein und war Teil der Talkrunde 
„Hütte Rockt > Rechtsextremis-
mus“, die am Samstagvormit-
tag stattfand. Für mehr Sicher-
heit und Wohlbefinden wäh-
rend des Festivals sorgte ein aus 
der Crew entstandenes Awa-
reness-Team in lila Westen; jün-
gere Crew-Mitglieder konnten 
an den drei Tagen ein Trainee-

programm durchlaufen und 
sich an verschiedenen Statio-
nen rund um die Festivaldurch-
führung ausprobieren. Von en-
gagierten Menschen „lebt so 
ein Vereinsfestival“, betonte Si-
mon Tellmann. Alle Beteilig-
ten – in diesem Jahr um die 300 
Menschen – trügen ehrenamt-
lich zum Gelingen des Festi-
vals bei. Lediglich das neue De-
sign wurde in Zusammenarbeit 
mit einer Agentur entwickelt. 
„Es wäre optimal, wenn sich das 
Logo etabliert und zukünftig 
als Erkennungsmerkmal für das 
Hütte Rockt funktioniert“, so Si-
mon Tellmann zum schlichten 
Design, das in minimalistischen 
Strichen ein Schrägdach zeigt.
Hütte-Rockt-Fans waren auch in 
diesem Jahr aus verschiedenen 
Regionen angereist: Neben der 
zahlenmäßig stärksten Gruppe 
aus dem Osnabrücker Landkreis 
kamen Besucherinnen und Be-
sucher aus Münster, Lippstadt 
und Hamburg – so auch Edi Be-
rentzen, die wie im letzten Jahr 
ihre kleinen Programmüber-
sichten kostenlos verteilte und 
gemeinsam mit ihren Freundin-
nen und Freunden aus der Han-
sestadt drei Tage auf dem Har-
derberg verbrachte. „Wir haben 
uns direkt letztes Jahr noch auf 
dem Festival die Early-Bird-Ti-
ckets für dieses Jahr gekauft“, 
berichtete sie. Für Laura, An-
nika, Anna und Käthe aus Lienen 
und Bad Laer war das 17. Hütte 
Rockt eine Überraschungstüte: 
Sie seien nicht wegen einer be-
stimmten Band hergekommen, 
sondern wollten die „super ent-
spannte Stimmung“ am Sams-
tag mitnehmen und sich auf die 
Musik einlassen.

Samstag: Brass, Bass  
und Polonäsen
Musikalisch bunt ging das Hütte 
Rockt am letzten Festivaltag 
zu Ende: Während die Bläser-
gruppe vom Brass von Monte 
Disco bekannte Songs wie „Al-

les nur geklaut“ oder „Roller“ 
in mitreißende Instrumentalar-
rangements umsetzte und Te-
quila & The Sunrise Gang eben-
falls mit Posaune und Trompete 
am Abend Stimmung machten, 
traten bei Setyøursails, La Vila, 
Tyna, Janiz und About Mons-
ters Bands mit starken weibli-
chen Stimmen auf die Powers-
tage und die Green Steel Stage. 
Klare politische Texte, aber auch 
Verarbeitung von Selbstzwei-
feln oder psychischen Proble-
men standen bei Engst, Swiss 
und die Andern sowie 100 Kilo 
Herz im Vordergrund. Bis zum 

Schluss feierte das Publikum bei 
Mitmachparts, Circle Pits und 
Polonäsen und brachte das Fes-
tival zu einem friedlichen Ende. 
„Unser Publikum hat sich und 
uns eine großartige Zeit ermög-
licht“, zog Simon Tellmann Bi-
lanz. Insgesamt besuchten 7.500 
Musikfans die 17. Auflage des 
Hütte Rockt und auch für das 
nächste Jahr scheinen die Pro-
gnosen in puncto Ticketverkauf 
gut: Binnen einer Minute waren 
die ersten Early-Bird-Tickets für 
2025 ausverkauft.   � amp o

Die Musiker von Brass von Monte Disco zeigten im Wohnzimmer  
instrumentale Arrangements von bekannten Pop- und Rocksongs.
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Was ist das „Solarpaket I“? 
Vortrag im Georgsmarienhütter Rathaus am 9. September 
Photovoltaik spielt eine wich-
tige Rolle in der zukünftigen 
Energieversorgung. Mit dem 
„Solarpaket I“ möchte die Bun-
desregierung die Weichen stel-
len, um den Ausbau erneuer-
barer Energien voranzutrei-
ben. Doch was steckt eigentlich 
im Paket? Das erläutern Klaus 
Kuhnke vom Solarenergiever-
ein Osnabrück e. V. (SEV) und 
Janis Bensmann von den Stadt-
werken Georgsmarienhütte am 
Montag, 9. September, ab 18 
Uhr im Saal Niedersachsen. 
Im „Solarpaket I“ sind eindeu-
tige Rahmenbedingungen und 
Investitionserleichterungen 
festgehalten, die auf der einen 
Seite den Klimaschutz verbes-
sern, und auf der anderen Seite 
die Abhängigkeit von fossilen 
Brennstoffen verringern sollen. 
Das Solarpaket ist mit ehrgeizi-
gen Ausbauzielen verknüpft. So 
sollen etwa bis 2030 zusätzlich 
215 Gigawatt Solarleistung zu 
gleichen Teilen aus Freiflächen 
und Dachanlagen gewonnen 
werden. 
Mit dem Mitte Mai in Kraft ge-
tretenen Paket sind unter ande-
rem eine leichtere Anmeldung 

und höhere Watt-Obergrenzen 
für Balkonkraftwerke oder auch 
ein Abbau der gesetzlichen Hür-
den für Mieterstrom verbunden. 
Mit den verschiedenen Punkten 
des Solarpakets soll eine nach-
haltige Energieversorgung ge-
sichert und die Klimaneutralität 
bis 2045 erreicht werden. 
Klaus Kuhne wird in seinem Vor-
trag unter anderem explizit auf 
Balkonkraftwerke, Mieterstrom 
sowie Freiflächen- und Agri-
Photovoltaik eingehen. Der 
Stadtwerkeexperte Janis Bens-
mann ergänzt die rund zwei-
stündige Veranstaltung unter 
anderem mit Infos zur Anmel-
dung von Solaranlagen beim 
Netzbetreiber. 
Im Anschluss gibt es ausrei-
chend Zeit für Fragen. Eine An-
meldung ist nicht nötig. 
Los geht es am Montag, 9. Sep-
tember, um 18 Uhr im Saal Nie-
dersachsen. 
Weitere Infos und Auskunft gibt 
Klimaschutzmanagerin Gesche 
Wiggers unter 05401/ 850 226 
oder unter gesche.wiggers@
georgsmarienhuette.de. � o
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Osnabrück
0541 6099-0

TÜV-geprüft: 
weniger Ruß, mehr Wärme.

Von Heizungsbauern empfohlen.

TÜV-geprüft: 

gut + günstig 

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl.

Jetzt Preis abfragen!

Für sie ist „Hütte Rockt“ ein Heimspiel
Die Mitglieder der Rockband About Monsters stammen fast alle aus GMHÜtte
Sie sind jung, sie kommen (fast 
alle) aus Georgsmarienhütte 
und sie haben eine starke Sän-
gerin am Mikrofon: Die fünfköp-
fige Osnabrücker Band About 
Monsters macht Modern Rock 
und Post-Hardcore mit engli-
schen Texten und bringt einen 
ganz eigenen Sound auf die 
Bühnen der Region. Bei ihrer 
Festivaltour in diesem Sommer 
darf der Halt beim Hütte Rockt 
nicht fehlen – Heimvorteil für 
Madeleine „Maddy“, Sönke, Tor-
ben, Florian und Alex. Unsere 
Redaktionsmitarbeiterin Ame-
lie Pohlmann hat mit der Band 
über Lampenfieber, Gigs mit Ze-
henbruch und Highlights aus 
fünf Jahren Bandgeschichte ge-
sprochen.

Seit 2019 tretet ihr als About 
Monsters auf, vorher kannte 
man euch – auch in etwas 
anderer Besetzung – unter 
einem anderen Namen. Was 
war der Grund für den 
Namenswechsel?
Maddy: Wir sind erwachsen ge-
worden und da passte der alte 
Name „Not Made“ einfach nicht 
mehr. Als wir die Band gegrün-
det haben, waren wir auch alle 
noch unter 18. (lacht)

Und wie häufig habt ihr als 
About Monsters schon beim 
Hütte Rockt gespielt?
Maddy: Bis jetzt zweimal. Hütte 
Rockt ist auch das Go To und ein 
richtiges Heimspiel für uns. Als 

Besucherinnen und Besucher 
waren wir regelmäßiger da – vor 
allem Flo in diversen Funktio-
nen auch hinter der Bühne.

Kommt nach fünf Jahren vor 
einem Auftritt dann trotz-
dem das Lampenfieber hoch?
Maddy: Oh, bei mir auf jeden Fall. 
Das geht bis kurz zum Auftritt so. 
Bei den Jungs hat sich das aber 
mit der Zeit eingependelt.
Alex: Bei dir merkt man aber gar 
nichts mehr von Nervosität, so-
bald du auf der Bühne bist.
Maddy: Das ist dann auf einmal 
wie ein Schalter, der sich um-
legt. 

Was waren bis jetzt eure 
persönlichen Highlights als 
Band?
Torben: Ganz klar die Release-
Party im Rosenhof.
Maddy: Und auch die Zeit im 
Studio und die Kontakte, die 
sich dadurch ergeben. Ich er-
innere mich auch an das Hütte 
Rockt unter Coronabedingun-
gen, da haben wir im Zelt ge-
spielt und ich hatte mir einen 
Zeh gebrochen – die Stimmung 
war aber richtig super.
Florian: Ziemlich schön finde ich 
unsere Bandfamilie, die immer 
dabei ist und uns unterstützt. 
Da fühlen sich Konzerte und 
Festivals an wie Urlaub.
Maddy: Oder Klassenfahrt.

Ihr verortet euch im Bereich 
des Modern Rock und Post- 

Hardcore. Was sind eure 
musikalischen Vorbilder und 
woher nehmt ihr eure 
Inspirationen? Und wie läuft 
bei euch das Songwriting ab?
Alle: Setyøursails, Bring me the 
Horizon, Bad Omens…
Torben: Flo und Maddy über-
nehmen den Großteil des Song-
writings, aber Einflüsse kommen 
von uns allen. Wir versuchen im-
mer, einen Stil zu finden, der uns 
alle happy macht.
Alex: Das war auch ein Prozess, 
da auf einen Nenner zu kom-
men. Im Endeffekt kann man 
auf der Bühne aber nur Musik 
gut rüberbringen, wenn man 
wirklich Bock darauf hat.

Maddy, ein paar Fragen an 
dich: Du stehst als einzige 
weiblich gelesene Person der 
Band auf der Bühne und dann 
auch als Frontfrau. Wie 
erlebst du eine mögliche 
allmähliche Diversität auf 
Festival-Line-Ups? Oder ist 
das eher nicht wahrnehmbar?
Maddy: Bei Festivals, die ihren 
Fokus direkt auf mehr Diversi-
tät legen, ist das auf jeden Fall 
bemerkbar, allerdings wirklich 
nicht die Regel. Ich merke häu-
fig, dass ich im Backstage und 
dann am gesamten Konzert-
abend die einzige Frau bin. Das 
Hütte Rockt macht das auf je-
den Fall anders und richtig!

Was könnte deiner Meinung 
nach helfen, Line-Ups 
diverser zu gestalten?
Maddy: Als Veranstalterin oder 
Veranstalter könnte man den 
Männeranteil im eigenen Line-
Up checken und dann auf eine 
Mischung achten. Es gibt viele 
Frauen in unserem Genre, die 
sind nicht alle unsichtbar oder 
nichtexistent. Auch als Band 

kann man im eigenen Team da-
rauf achten, dass mehr Frauen 
dabei sind.

Nun an euch alle fünf: Im 
März erschien eure Single 
„Crash and Burn“ – was kann 
man da als Nächstes erwar-
ten? Konkret: Ist ein Album in 
Planung?
Alle: Vielleicht…Ja…Ja!
Torben: Kann schneller gehen 
als man denkt.

Und bevor das Album 
irgendwann kommt, was 
habt ihr in diesem Festival-
sommer noch vor?
Maddy: Wir spielen noch auf 
dem Kottenrock und dem Rock 
am Beckenrand. Das wird lustig.

Erstmal geht es für euch 
heute Abend um 22.40 Uhr 
hier auf die Powerstage. Was 
sind eure Pläne bis dahin?
Florian: Auf jeden Fall das Festi-
val genießen und die anderen 
Bands ansehen.
Sönke: Ich find’s witzig, dass wir 
heute wieder den Closer des 
Abends machen.
Maddy: Ja, irgendwie werden 
wir häufig zum Abreißen am 
Ende eingesetzt. (lacht) 
� amp o

Gute Laune und das Gefühl von Klassenfahrt: Maddy, Sönke, Florian, 
Alex und Torben (von links nach rechts) von About Monsters spielten 
zum dritten Mal auf dem Hütte Rockt.
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WERBUNG, DIE 
ANKOMMT!
Werben Sie in unserem 
SERVICE-TEIL 

Kurz und informativ.  
Sprechen Sie uns an! 
Tel.: 05401/8 37 37-0 oder  
anzeigen@osning-medien.de
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Schürffeld 4 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401/364216 · dgg-dienstleistungen@osnanet.de

nature kids & teens e.V. 

DANKE FÜR 25 JAHRE! 
Umweltbildung für Kinder/Jugendliche und Familien

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen  
Form- und Pflegeschnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken  

Treppenhaus- und Büroreinigung · Bauschlussendreinigung  
Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

Hüpfburg, Bogenschießen, mittelalter-
liche Spiele, Lagerfeuer, Stockbrotba-
cken, Infos über die Umweltbildungs-
aktionen und lecker-gesunde Speisen 
auf dem Teller: Am Samstag, 24. Au-
gust, ab 14 Uhr bis zirka 21 Uhr wird es 
auf dem Gelände an der Straße Schürf-
feld 4 in Georgsmarienhütte-Kloster 
Oesede ein Jubiläumsfest mit prallem 
Programm geben. Denn auch das be-
liebte „Garten-Cafe“ wird wieder ge-
öffnet sein. Dort werden Kuchen, Waf-
feln, Heiß- und Kaltgetränke angebo-
ten. Deftige Speisen gibt es dann vom 
Grill. Alle Zutaten des Grillguts stam-
men aus der ökologischen Erzeugung. 
Für Erwachsene gibt es Informationen 
durch verschiedene Umwelt,- Natur- 
und Klimaschutzvereine/Verbände im 
Zeichen von 25 Jahren Umweltbildung 
in Georgsmarienhütte. 

Am 26. Februar 1999 war Startschuss 
für den Beginn der Umweltbildung 
in Georgsmarienhütte. Der damals 
22-jährige Tobias Demircioglu konnte 
noch nicht ahnen, was aus der ehren-
amtlichen Tätigkeit sich einmal entwi-
ckeln würde. Zunächst unter Federfüh-
rung des Naturschutzbundes (NABU 
e.V.) als kleine Gruppe gestartet, ent-
wickelte sich der Verein bis heute zu ei-
nem in Stadt- und Landkreis Osnabrück 
tätigen gemeinnützigen Verein. Im De-
zember 2013 wurde der gemeinnüt-
zige Verein „nature kids & teens e.V.“ 
gegründet. Dieser kooperiert mit der 
Kreisgruppe Osnabrück des Umwelt-
schutzverbandes „Bund für Umwelt 
und Naturschutz“ (BUND e.V.). Mit re-
gelmäßigen Gruppenaktionen für Kin-
der ab fünf Jahren und Jugendliche ist 
der mittlerweile 47-jährige 1. Vorsit-
zende Tobias Demircioglu mit seinem 
Team, bestehend aus Janette Frost 

(Stellvertreterin) und Steffy Hehemann 
(Finanzen), auch in Schulen tätig. Dort 
legen sie Wildblumenwiesen an oder 
bauen Vogelnistkästen. Daneben be-
teiligen sich die Aktiven des Vereins 
auch an Aktionen im Rahmen der „Ge-
sunden Stunde“ und des „Zukunftsdip-
loms“ mit. In den vergangenen 25 Jah-
ren hat sich die kleine Gruppe zu einem 
in der Öffentlichkeit bekannten Verein 
entwickelt. „Nicht selten kommen um 
die 25 Kinder zu den Veranstaltungen, 
so dass wir zwei Zeitschichten einpla-
nen müssen,“ freut sich der 1. Vorsit-
zende Tobias Demircioglu über die tolle 
Resonanz. Ein Dankeschön richtet der 
Vereinsvorsitzende auch an die Eltern-
schaft aus, die gerne die Aktionen aktiv 
unterstützen. Der Verein „nature kids & 
teens e.V.“ gibt immer ein regelmäßi-
ges Gruppenprogramm heraus. Das ist 
quasi die Grobplanung mit Änderungen 
und Ergänzungen inklusive. Daneben 
veranstalten sie zwei bis dreimal im 
Jahr ein Wochenend-Zeltlager auf dem 
Gelände des Umweltbildungstreffs im 
Georgsmarienhütter-Stadtteil Kloster 
Oesede. Für alle, die in den Sommerfe-
rien nicht verreisen, bieten sie auch ein 
abwechslungsreiches Sommerferien-
programm an. 

Seit kurzem gibt es sogar eine eigene 
Jugendgruppe bei den „nature kids 
& teens e.V.“ Diese richtet sich an Ju-
gendliche ab 13 Jahren. Seit gut zwei 
Jahren wird das gut 4400 Quadrat-
meter große Grundstück des Umwelt-
bildungstreffs am Schürffeld 4 auch 
durch einen ehemaligen Linienbus be-
reichert. Von Innen umgebaut und von 
außen aufpoliert finden hier in der war-
men Jahreszeit diverse Aktionen und 
Veranstaltungen statt. Infos per Mail 
unter tobias.demircioglu@ok.de� ❁

25 Jahre Umweltbildung in Georgsmarienhütte: 
Ein Fest für die Zukunft der Natur
Jubiläumsfeier am Samstag, 24. August: Auch das Garten-Café hat geöffnet

Auch beim Lagerfeuer mit Stockbrot­
backen erleben Kinder und Eltern  immer 
wieder tolle Momente.

Regelmäßig sorgen Kinder und Erwach­
sene des Vereins für die richtige Pflege 
von Weiden zwischen Oesede und 
 Kloster Oesede.
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Wir gratulieren  
zum 25-jährigen  
Jubiläum!

Kreisverband Osnabrück des BUND Umwelt- und Naturschutz Bund e.V.



8  |  Stadtjournal blick-punkt

Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp
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oder am 24.08. von 8 - 9 Uhr  
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1. Vermittlungsservice (für  
10% Erlös-Provision) nutzen 
(entfällt beim Kauf eines Neurades) 

2.
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wir eine Standgebühr von 5€/Tag) 
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„Homeschooling ist Mist“
Am Gymnasium Oesede ist nach dem Brand  
der Alltag zurückgekehrt
Schock und Entsetzen waren 
groß, nachdem in den frühen 
Morgenstunden des 11. Mai ein 
Brand im Gymnasium Oesede 
ausbrach und das obere Trep-
penhaus sowie Teile des Daches 
in Flammen standen.
Zwar konnte hinsichtlich mög-
licher Personenschäden schnell 
Entwarnung gegeben wer-
den, da sich zur Brandzeit nie-
mand im Gebäude aufhielt, 
doch schon bald stellte sich die 
Frage, wie der Schulbetrieb fort-
geführt werden kann. Das Trep-
penhaus und der Flur, über dem 
das Feuer ausbrach, waren mas-
siv beschädigt, auch viele anlie-
gende Räume, besonders meh-
rere Fachunterrichtsräume, so-
wie die Haupteingangshalle 
wurden durch Rauch und Lösch-
wasser stark in Mitleidenschaft 
gezogen. 
„Das war eine absolute Aus-
nahmesituation“, so Schullei-
ter Thomas Rohm rückblickend. 
Ziel war es von Anfang an, den 
Schülerinnen und Schülern 
schon bald eine Rückkehr in den 
gewohnten Schulalltag zu er-
möglichen, um das soziale Mit-
einander zu gewährleisten. Gut 
drei Monate später scheint das 
Schlimmste überstanden: Alle 
Schüler werden wieder im Gym-
nasium unterrichtet und bis auf 
einen Teil des Treppenhauses 
und den Fachraum Biologie ste-
hen alle Unterrichtsräume zur 
Verfügung.  
„Wir sind dem Landkreis Os-
nabrück als Schulträger und 
der Versicherung dankbar für 
die schnelle und unbürokrati-
sche Schadensregulierung“, so 
Rohm. Man habe gemerkt, dass 
allen Beteiligten sehr daran ge-
legen war, „den Schulbetrieb 
wieder ins Laufen zu bekom-
men“. Wohl niemand habe im 

Mai für möglich gehalten, dass 
zu Beginn des neuen Schuljah-
res fast wieder der Normalzu-
stand erreicht sei. Ein beson-
derer Dank gelte natürlich den 
ausführenden Handwerksbe-
trieben und ihren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern.
Das wissen die Schülerinnen 
und Schüler zu schätzen. Zoe 
und Thorina aus der Klasse 7 
sind sich einig: „Homeschoo-
ling ist Mist“, finden sie und 
freuen sich über ihren frisch re-
novierten Klassenraum. „Toll 
ist es auch, dass das Pädago-
gische Zentrum wieder fertig 
ist“, meint Niklas, denn da treffe 
man halt in den Pausen immer 
viele Mitschüler aus den ande-
ren Klassen, um sich unterein-
ander auszutauschen.
Flora, Kiah und Sophie aus dem 
Jahrgang 11 haben während der 
Sommerferien von außen im-
mer mal wieder einen Blick auf 
„ihre“ Schule geworfen. „Viel se-

hen konnte man ja wegen der 
Absperrungen nicht“, sagen sie, 
aber das dort ständig gearbeitet 
wurde, habe sie optimistisch ge-
macht. „Doch mit so einer zügi-
gen Renovierung hat wohl nie-
mand gerechnet“, ergänzen ihre 
Mitschüler Julius und Kai.  
Extrem in Mitleidenschaft ge-
zogen war von dem Brand der 
Bereich der naturwissenschaft-
lichen Fächer. Doch auch hier 
ist (fast) alles wiederhergestellt. 
„Bei der Sanierung des Raumes, 
in dem sich unsere Sammlung 
mit Geräten und sonstigen Ex-
ponaten für den Physikunter-
richt befindet, haben die Hand-
werker sogar alle Schränke und 
Vitrinen ausgeräumt, gereinigt 
und wieder eingeräumt“, zeigt 
sich Theo Tebbe, Fachobmann 
Physik, besonders angetan. Und 
seine Kollegin Martina Kursawe 
weist als Fachobfrau Chemie da-
rauf hin, dass die Voraussetzun-
gen für das experimentelle Abi-
tur in diesem Fach im laufenden 

Schuljahr nun wieder gegeben 
sind. 
Lediglich mit der Herrichtung 
des Biologieraumes wird es 
noch etwas dauern. „Da das an-
grenzende Treppenhaus von 
dem Brand besonders stark be-
troffen war, haben sich die Ar-
beiten verzögert“, erläutert 
Kathrin Haase als zuständige 
Koordinatorin für das Gebäu-
demanagement. Aber inzwi-
schen sei die Statikprüfung ab-
geschlossen und der Wieder-
aufbau des Biologietraktes im 
dritten Obergeschoss könne in 
Kürze beginnen. Wegen des im-
mer noch beschädigten Trep-
penhauses musste übergangs-
weise ein neuer Fluchtaus-
gang geschaffen werden, der 
nunmehr vom Physikraum aus 
im Ernstfall „ins Freie“ führt. 
„Schön, dass dies so unkompli-
ziert möglich war,“ so Schullei-
ter Rohm. 

„Langsam lässt die Anspannung 
etwas nach“, klingt schließ-
lich Erleichterung auch aus den 
Worten von Johannes Tegeler, 
der im Team der Hausmeister für 
die Abwicklung der Brandschä-
den verantwortlich ist, „aber ei-
nige schlaflose Nächte habe ich 
wie viele andere in den letzten 
Wochen deswegen schon ge-
habt“, schmunzelt er. � mmo o

„Homeschooling ist Mist“ sagen die Schüler der Klasse 7 und freuen sich 
über ihren renovierten Klassenraum

Theo Tebbe, Fachobmann Physik 
(links) und Hausmeister Johan-
nes Tegeler vor den restaurierten 
Schränken in der Physik-Samm-
lung

Schulleiter Thomas Rohm (hinten 
Mitte) und Koordinatorin Kathrin 
Haase (vorne links) „testen“ mit 
Schülern des Jahrgangs 11 den 
provisorischen Fluchtweg

„Einige schlaflose 
Nächte habe ich 
wie viele andere in 
den letzten Wochen 
schon gehabt.“
Johannes Tegeler, Hausmeister 
am Gymnasium Oesede

Blut spenden in Oesede
Der Blutspendedienst lädt in 
Kooperation mit dem DRK Oe-
sede zum nächsten Blutspen-
determin ein. Dieser findet am 
Mittwoch, 28. August, von 15 bis 
20 Uhr beim DRK, Kolpingstraße 

2 in Oesede statt. Anschließend 
wird ein Grill- sowie ein vielfälti-
ges Salatbuffet angeboten. Und 
ein leckeres Eis soll den Imbiss 
abrunden.� o
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SPÄTSOMMER-
SPECIAL

3 Monats-Abo 
Kraftraum

ANGEBOT GÜLTIG VOM 
01.08.24 BIS 30.09.24
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Schwimmbad +
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3.
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Stadtradeln: 
Grüne laden 
zur Tour ein
Zum Stadtradeln laden die Grü-
nen Georgsmarienhütte am 
Sonntag, 25. August, ein. 
Geplanter Start ist 10 Uhr vom 
Parkplatz gegenüber Gildehaus, 
Oeseder Straße 67. 
In gut zwei Stunden sollten ver-
kehrliche Konfliktpunkte in den 
Stadtteilen unter die Lupe ge-
nommen werden.� o

Start der kommunalen Wärmeplanung
Georgsmarienhütte legt los: Informationen am 17. September im Rathaus
Bis zum Jahr 2045 soll Deutsch-
land klimaneutral sein. Ein we-
sentlicher Baustein, um dieses 
Ziel zu erreichen, ist die Wär-
mewende. Denn mehr als 50 
Prozent des Energieverbrauchs 
in der Bundesrepublik gehen 
auf das Konto der Wärmever-
sorgung für Häuser, Büros, Ge-
werbe und Industrie. Das Prob-
lem: die erzeugte Energie wird 
derzeit noch zu rund 80 Prozent 
aus Gas und Öl gewonnen – das 
ist schlecht für das Klima. Zah-
len, die verdeutlichen, dass im 
Bereich der Wärmeversorgung 
noch große Potenziale für den 
Klimaschutz liegen. Mit dem 
strategischen Ansatz der kom-
munalen Wärmeplanung sollen 
diese ausgeschöpft werden – 
auch in Georgsmarienhütte.
Per Gesetz hat das Land Nieder-
sachsen die Kommunen deshalb 
dazu verpflichtet, bis zum 31. 
Dezember 2026 einen solchen 
kommunalen Wärmeplan zu 
erstellen – also einen Fahrplan 
der aufzeigt, wie bei der Versor-
gung im Bereich der Wärme die 
Klimaneutralität konkret vor Ort 
hergestellt werden kann. Da-
bei will Georgsmarienhütte die 
gesetzlich vorgegebene Frist 

möglichst nicht ausreizen: „Wir 
werden versuchen, den Wärme-
plan in Richtung Herbst 2026 
fertigzustellen“, betont Bürger-
meisterin Dagmar Bahlo. Auch 
weil die Stadt ihren Beitrag zum 
Gelingen der Wärmewende bei-
tragen möchte.
Auch deshalb hat sich die Stadt 
für die Erstellung des kommu-
nalen Wärmeplans externe Hilfe 
geholt. Bereits im Januar wurde 
das Unternehmen Trianel mit 
dem Prozess zur Ausarbeitung 
des Wärmeplans beauftragt. „In 
Deutschland gibt es bisher we-
nig veröffentlichte Wärmepläne 
und somit auch kaum belast-
bare Erfahrungswerte. Deshalb 
ist es schwer einzuschätzen, 
wie lange die Bestandsana-
lyse dauern wird“, so die städ-
tische Klimaschutzmanagerin 
Gesche Wiggers. Ohnehin sei 
es vorgesehen, die Einwohne-
rinnen und Einwohner während 
des gesamten Prozesses mitzu-
nehmen: „Dazu sind verschie-
dene Informations- und Beteili-
gungsformate geplant, die wir 
rechtzeitig terminieren und be-
kanntgeben werden“, versichert 
die Klimaschutzmanagerin. Die 
erste Veranstaltung in dieser 

Reihe wird bereits am Dienstag, 
17. September, ab 18 Uhr im Rat-
haus der Stadt Georgsmarien-
hütte stattfinden. 
Mit Abschluss der Bestands-
analyse sind noch drei weitere 
Schritte auf dem Weg zum Wär-
meplan nötig. Die Potenzial-
analyse, bei der unter anderem 
die lokalen Möglichkeiten für 
den Einsatz von erneuerbaren 
Energien oder Abwärmenetzen 
überprüft werden, die Aufstel-
lung eines Zielszenarios zur Er-
reichung einer klimaneutralen 
Wärmeversorgung sowie zum 
Schluss die Erarbeitung einer lo-
kalen Wärmewendestrategie, in 
der konkrete Maßnahmen zur 
Umsetzung der identifizierten 
Ziele festgelegt werden. 
Für einen ersten Überblick ist 
auf der Internetseite der Stadt 
Georgsmarienhütte unter www.
georgsmarienhuette.de/waer-
meplanung ein FAQ mitsamt 
weiterführenden Links rund um 
das Thema kommunale Wärme-
planung erstellt worden. Wei-
tere Informationen erteilt auch 
die städtische Klimaschutzma-
nagerin unter 05401/ 850226 
oder unter gesche.wiggers@
georgsmarienhuette.de.� o

Ladendieb verletzt Detektivin auf der Flucht
Polizei sucht Zeugen
Am Montagnachmittag zwi-
schen 14.35 Uhr und 14.55 Uhr 
trieb ein Krimineller sein Unwe-
sen in Georgsmarienhütte. Der 
Unbekannte betrat einen Dro-
geriemarkt in der Straße "Am 
Rathaus" und steckte hier meh-
rere Drogerieprodukte unter 
seine Kleidung und passierte 
ohne zu bezahlen den Kassen-

bereich. Dies wurde durch eine 
die Ladendetektivin beobach-
tet. Es gelang dem Dieb über 
den angrenzenden Parkplatz, in 
Richtung der Klöcknerstraße zu 
flüchten. Die Ladendetektivin 
wurde durch die Auseinander-
setzung leicht verletzt. Unver-
züglich leitete die Polizei Fahn-
dungsmaßnahmen ein. Die Su-

che nach dem Flüchtigen verlief 
bislang jedoch negativ. Die Po-
lizei Georgsmarienhütte bittet 
nun Zeugen, die Angaben zu 
dem Täter oder zu einem mög-
lichen Fahrzeug, in das der Tä-
ter zugestiegen ist machen 
können, sich telefonisch unter 
05401/83160 zu melden. � o
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Webcams zeigen Pegelstände 
Veröffentlichung der Webcams soll vorbeugenden  
Hochwasserschutz erleichtern und bisheriges  
Frühwarnsystem ablösen
Im August 2010 sorgten beson-
ders ergiebige und flächende-
ckend gefallene Niederschläge 
– insbesondere im Innenstadt-
bereich - für größere Über-
schwemmungen im Stadtge-
biet. Als Reaktion darauf wurde 
vom Rat der Stadt Georgsma-
rienhütte die Erstellung eines 
umfassenden Hochwasser-
schutzkonzeptes für den Ober-
lauf der Düte beauftragt. Ein 
Teil des Konzeptes: Die Imple-
mentierung eines Hochwasser-
frühwarnsystems. Zusätzlich 
wurden im Jahr 2022 Kameras 
zur dauerhaften Pegelüberwa-
chung installiert. Die Bilder der 
insgesamt vier Kameras stehen 
der Öffentlichkeit ab sofort zum 
vorbeugenden Hochwasser-
schutz im Rahmen der Eigen-
vorsorge auf der Internetseite 
der Stadt Georgsmarienhütte 
zur Verfügung. 
Das auf Radardaten und Nie-
derschlagsberechnungen des 
Deutschen Wetterdienstes 
(DWD) basierende Hochwasser-
frühwarnsystem wurde seiner-
zeit in Betrieb genommen, um 
möglichst frühzeitig zuverläs-
sige Aussagen zu einer poten-
ziellen Hochwassergefahr am 
Verlauf der Düte treffen zu kön-
nen. Damit einher ging eine ge-
zielte Warnung der gefährdeten 
Anliegerinnen und Anlieger. Die 
Erfahrungen in den vergange-
nen Jahren haben aber gezeigt, 
dass die Prognosen mit einer re-
lativ großen Unsicherheit ver-
bunden sind. 
Der Grund: Starkregenereig-
nisse sind zunehmend klein-
räumiger geworden, was die 
Vorhersagen – ob ein Regen-
gebiet mit den prognostizier-
ten Niederschlägen das Stadt-
gebiet trifft oder nicht – enorm 
erschwert. In der Folge sind so 

mitunter extrem sprunghafte 
Regenvorhersagen und daraus 
resultierend auch sprunghafte 
Wasserstandsprognosen für die 
Düte entstanden. Zuverlässige 
Aussagen zum Hochwasser- 
und Gefahrenpotential mit aus-
reichender Vorlaufzeit können 
so nur eingeschränkt getroffen 
werden. 
Auch deshalb wurden als Er-
gänzung an vier neuralgischen 
Standorten im Stadtgebiet Ka-
meras aufgestellt, um die ak-
tuellen Wasserstände der Düte 
mit den berechneten Werten 
des Frühwarnsystems abglei-
chen zu können. Die vier Ka-
meras befinden sich an der Ei-
senbahnstraße im Stadtteil Oe-
sede, an der Straßenbrücke 
„Am Breenbach“ - ebenfalls im 
Stadtteil Oesede - sowie an den 
Hochwasserrückhaltebecken 
„Suttmeyers Wiesen“ in Kloster 
Oesede und „Hinterm Schlohe“ 
in Malbergen.  
Die Aufnahmen stehen ab so-
fort dauerhaft und jederzeit 
unter auf der Internetseite 
der Stadt Georgsmarienhütte   
(www.georgsmarienhuette.de/
webcamshochwasserschutz) für 
die Bürgerinnen und Bürger zur 
Verfügung. Die Kamerabilder 
zeigen dabei die Pegelstände 
der Düte bzw. die Füllstände 
der Hochwasserrückhaltebe-
cken. Anhand von Pegelmess-
latten können die Daten ab-
gelesen werden - auch in der 
Dunkelheit. Ein Nachtmodus er-
möglicht während der Nacht-
stunden ein Ablesen der Pegel-
stände in schwarz-weiß Optik. 
Zu jedem Kamerastandort sind 
zudem ausführliche Informa-
tionen hinterlegt, ab welchem 
Wasserstand mit Schutzvor-
kehrungen begonnen werden 
sollte. 

An vier Standorten im Stadtgebiet sind Kameras installiert worden,  
über die die Pegel der Düte (wie hier im Bild) oder der Hochwasserrück-
haltebecken jederzeit beobachtet werden können. Auf der Internetseite 
der Stadt Georgsmarienhütte sind alle vier Kamerabilder ab sofort ein-
sehbar.
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Anne Finn aus GMHütte-Holzhausen (l.) freut sich über den Gewinn des 
Gutscheins im Wert von 50 Euro, den ihr Robin Morrison als Vertreter 
vom Freundeskreis Museum Villa Stahmer (r.) stolz überreicht hat.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie einen Gutschein 
im Wert von 50 Euro für Konzerte in der Villa Stahmer!

Lösung letzte Ausgabe:

Freundeskreis Museum Villa Stahmer
Georgsmarienhütte

O
RI
G
IN
A
L

Hingeschaut
Genau

FÄ
LS

CH
U
N
G

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 28. August 2024, hier ab:

Kosmetikstudio 28
Egon-von-Romberg-Weg 3 · 49082 Osnabrück
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Dr.-Horstmann-Straße 1 · 26871 Aschendorf
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr

D H t St ß

Ab sofort finden SieAb sofort finden Sie
unsere Angebote unter:unsere Angebote unter:
www.eiskoenig.euwww.eiskoenig.eu

Angebote gültig vom

26.08. - 07.09.2024

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

8.99
3.99
3.79
2.49

White Tiger Garnelen
31/40 1.000 g ISKA
Pangasiusfilet
1.000 g SEAWORK
Rotbarschfilet
500g (kg=7,58€) SEAWORK
Tintenfischringe
im Backteig
500g (kg=4,98 €) MARKENWARE

1.99
Highlight der Woche!Highlight der Woche!
Kringel Frites

1.000 g MARKENWARE

Mandeltarta
Marabou 400 g,
(kg=7,46 €) ALMONDY
Mandeltarta Daim
400 g, (kg=7,46 €) ALMONDY
Mandeltarta
Toblerone 400 g,
(kg=7,46 €) ALMONDY

2.99
2.99
2.99

Bohnen sehr fein
1.000 g MARKENWARE
Blattspinat
1.000 g MARKENWARE
Kaisergemüse
1.000 g MARKENWARE
Balkangemüse
1.000 g MARKENWARE
Mischgemüse
Erbsen + Karottenwürfel
1.000 g MARKENWARE

1.99
1.99
1.99
1.99

1.99

6.59
6.59
STÜCK

Entenkeulen
800 g (kg=8,24 €)
WICHMANN
Entenbrustfilet
400 g (kg=16,48 €)
WICHMANN

6.99Hähnchen Cordon
bleu 1.000 gMARKENWARE
Hähnchenbrust-
schnitzel 980g
(kg=6,11€)MARKENWARE 5.99

99Häh h C d

1.99
1.99
1.99
1.99

Stieleis Mini
Romanze Vanille
6x57ml (l=5,82 €) CRISTALLO
Stieleis Mini
Romanze Schokolade
6x57ml (l=5,82 €) CRISTALLO
Stieleis Sommer Spritz
Vanille-Orange-Maracuja
8x60ml (l=4,15 €) CRISTALLO
Eisrolle Fürst 1.000 ml
Pückler-Art CRISTALLO

Sti l i Mi i

2.49
Donuts mit
Schokoglasur 6 x 57g
(kg=7,28 €) POPPIES
Donuts mit
Rosa Glasur 6 x 52g
(kg=7,98 €) POPPIES 2.49

4.99Frischkäse Jalapenos grün
1.000 g MARKENWARE

CrispyCrispy Chili Cheese
NuggetsNuggets1.000 g MARKENWARE 4.99

Whit Ti G l
2.99Plombir Eis Vanille

6 x 130 ml (l=3,83 €) DOVGAN

3.99Berliner mit Mehrfrucht-
füllung 12x70g (kg=4,75 €) DEH

M d lt t
3.33Hähnchenschenkel

1.000 g SPREHE B h h f i 99

5.99Rindfleischburger Patties
990 g (kg=6,05 €) MARKENWARE

Hermann-Ehlers-Straße 18 · 49082 Osnabrück
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–19.00 Uhr · Sa. 9.00–18.00 Uhr

Umbenennung  
Hindenburgstraße
Wie ist die Stadt Osnabrück bei 
der Umbenennung von Straßen 
mit NS-belasteten Namen vor-
gegangen? Darüber informiert 
stellvertretende Vorsitzende 
des Osnabrücker Kulturaus-
schusses, Heiko Schlatermund, 
am Dienstag, 27. August. Die 
Omas gegen Rechts erhoffen 

sich hinsichtlich der von ihnen 
vorgeschlagenen Umbenen-
nung der Hindenburgstraße Er-
kenntnisse- Dabei insbesondere 
zu der Beteiligung der Anwoh-
nenden und der Regelung der 
Kosten. Interessierte sind ein-
geladen um 20.30 Uhr Kolping-
haus, Hindenburgstraße 8.� o

Und genau das ist auch das Ziel 
der nun erfolgten Bereitstel-
lung der Kamerabilder. Im Falle 
von Starkregen- oder Hochwas-
serwarnungen durch den Deut-
schen Wetterdienst, der bun-
desweiten Warn-App „NINA“, 
den Landkreis Osnabrück als Ka-
tastrophenschutzbehörde (über 
die App KATWARN) oder den 
Niedersächsischen Landesbe-
trieb für Wasserwirtschaft, Küs-
ten- und Naturschutz (NLWKN) 
können Betroffene im Rahmen 
der gesetzlich vorgesehenen Ei-
genvorsorge nun selbst die Pe-
gelstände ablesen und etwaige 
Maßnahmen zum Schutz vor 
Hochwasser ergreifen. Informa-
tionen zu privaten Schutz- und 
Vorsorgemöglichkeiten sind 
ebenfalls auf der Internetseite 
der Stadt hinterlegt. Weiterhin 
besteht mit den Kameras die 

Möglichkeit, sich während ei-
nes größeren Regenereignisses 
schnell einen Überblick über die 
Gesamtlage im Stadtgebiet zu 
verschaffen. 
Das mit den oben bereits ge-
nannten Unsicherheiten behaf-
tete Hochwasserfrühwarnsys-
tem wird somit von der Stadt 
Georgsmarienhütte eingestellt. 
Bürgerinnen und Bürger wer-
den deshalb gebeten, sich bei 
den oben genannten Behörden 
und Informationsangeboten 
über entsprechende Warnun-
gen und Hinweise zu informie-
ren. So wird empfohlen, Warn-
Apps wie KATWARN oder NINA 
zu installieren und bei angekün-
digten Starkregen- oder Hoch-
wasserereignissen regelmä-
ßig auf den Internetseiten der 
oben genannten Behörden zu 
schauen. � o

Gefahrensituationen  
sollen entschärft werden
CDU favorisiert bei Ortstermin neue Radweglösung  
an der Sutthauser Straße  
„Die Entwicklung schreitet gut 
voran. Nun ist die Zeit gekom-
men, um zu handeln und prag-
matische Lösungen zu finden. 
Wenn sich alle Beteiligten - der 
Landkreis, die Stadtverwaltung, 
die Straßenverkehrspolizei, 
der ADFC und die Kommunal-
politik - an einen Tisch setzen 
und gemeinsam die (zukünf-
tige) Baustelle besuchen, kann 
man zu Ergebnissen kommen, 
mit denen alle gut leben kön-
nen“, erklären die CDU-Ratsher-
ren Christoph Ruthemeyer und 
Johannes Bölscher. Sie zeigen 
sich sind mit den Ergebnissen 
des Ortstermins vom 7. August 
zufrieden. So sei es nun gelun-
gen, im Zuge der Sanierung der 
Sutthauser Straße in Holzhau-
sen eine Veränderung der Rad-
wegsituation auf den Weg zu 
bringen. 

Die Asphaltarbeiten auf der 
Sutthauser Straße in Holzhau-
sen (Ortseingang bis Bahnüber-
gang) werden voraussichtlich 
Ende September oder Anfang 
Oktober starten. Diese soll ge-
nutzt werden, um die Verkehrs-
flächen für Radfahrer anzupas-
sen. „Die CDU hat mit ihrem 
Antrag die jetzige Lösungsfin-
dung auf den Weg gebracht“, 
heißt es weiter in der Pressemit-
teilung. In dieser wird der Vor-
schlag des Landkreises begrüßt, 
mehr Wahlfreiheit für Radfah-
rer zu schaffen. Man müsse sich 
von der Festlegung von Benut-
zungspflichten verabschieden 
und den Radfahrern die Mög-
lichkeit einräumen, sowohl auf 
der Straße als auch auf dem 
Hochbord zu fahren. Dabei sei 
in Zukunft auf Radfahrerschutz-
streifen zu verzichten, da diese 

Johannes Bölscher , Christoph Ruthemeyer und Wolfgang Driehaus vom 
ADFC (von rechts) beim Ortstermin an der der Sutthauser Straße in Holz-
hausen.
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nicht die Sicherheit biete, die 
diese versprächen. Zukünftig 
sollen Piktogramme inmitten 
der Fahrspuren platziert wer-
den, um jedem Verkehrsteilneh-
mer die Nutzungsberechtigung 
der Radfahrer deutlich zu ma-
chen. Ziel ist, die Gefahrensitu-
ation am Antoniuspark und vor 
dem Schulhofhaupteingang zu 
entschärfen. Auf Höhe der Halb-
mond-Siedlung sowie des Krei-
mer-Selberg Museums sollen 
Bordsteine abgesenkt werden. 
Den Radfahrern werden dann 

mit Beginn der Piktogrammstre-
cke auch deutlich sichtbare Hin-
weisschilder den Wechsel der 
Fahrbahnseite nahelegen. Die 
Wahlfreiheit wird durch Einsatz 
der Piktogramme bis zur Ein-
mündung der Ludwig-Wolker 
Straße aufrechterhalten. „Auf 
diese Weise kommen wir dem 
Ziel näher, für mehr Klarheit im 
Straßenverkehr zu sorgen. Da-
für setzen wir uns als CDU wei-
ter ein“, betonen Bölscher und 
Ruthemeyer. � o
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Mit Stolz und Freude feiert die ZHG Holz & Dach 
GmbH in diesem Jahr ihr 25-jähriges Jubiläum.

Das Unternehmen wurde 1999 als Nachfolger der 
Fa. Holzbau Meyer von Manfred Plitzner, Achim 

Schröder und Thomas Pfeifer gegründet. Ur-
sprünglich am Standort Hasbergen-Ohr-

beck angesiedelt, wurde der Firmen-
standort 2013 in die Gemeinde Bissen-

dorf verlegt.

Nach langjährigem Engagement verabschiedete 
sich Achim Schröder am 31. Dezember 2023 in 

den wohlverdienten Ruhestand. Dabei hinterließ 
er eine nachhaltige Erfolgsgeschichte. Mit dem 
Renteneintritt von Achim Schröder standen 
Veränderungen in der Führungsebene an.  Mi-
chael Bertelsmann, seit neun Jahren im Unter-
nehmen und Meister für Ausführungsplanung, 
betrat im Januar 2024 die Bühne als neuer Ge-
sellschafter und Geschäftsführer, um die er-

folgreiche Tradition des Unternehmens ge-
meinsam mit Thomas Pfeifer fortzuführen.

Melle 
tel 0 54 22 | 98 48-0

Werther 
tel 0 52 03 | 2 96 78-0

wedekind-kern.de
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Zum Jubiläum alles Gute und  
weiterhin viel Erfolg für die Zukunft!

BAUKING Weser Ems GmbH Fachhandel Melle
Industriestraße 2 · 49324 Melle · Tel. 05422-94 98 0 · www.bauking.de

DACH+FASSADE

Stärke, die verbindet.

Herzlichen Glückwunsch
Wir gratulieren unserem Mitglied 
ZHG Holz & Dach GmbH 
herzlich zum Jubiläum.

Wir gratulieren der Firma 
ZHG HOLZ & DACH GmbH zum 
25-jährigen Jubiläum und danken für 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

www.roto-dachfenster.de

Herzlichen Glückwunsch!

Am Breenbach 11 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/44531 
Fax 05401/41313
warnke.bau.gmbh@osnanet.de

Herzlichen Glückwunsch  
zum Jubiläum!

25 Jahre ZHG Holz & Dach GmbH
Ein Vierteljahrhundert voller Engagement und Teamgeist

Drei Innungssieger 
in zehn Jahren
Das 25-jährige Bestehen ist nicht 
nur Anlass für einen Rückblick auf 
vergangene Erfolge, sondern auch 
eine vielversprechende Perspek-
tive für die Zukunft. Die ZHG bleibt 
dabei ihren bewährten Traditio-
nen treu, während sie die Dynamik 
und frischen Impulse des neuen 
Geschäftsführers nutzt, um wei-
terhin innovative Lösungen in der 
Baubranche anzubieten. Weiterhin 
legt sie großen Wert auf langjähre 
Beschäftigungsverhältnisse und 
die Ausbildung von qualifizierten 
Facharbeitern. Erst in diesem Jahr 
hat die ZHG Holz & Dach GmbH er-
neut einen Innungssieger hervor-
gebracht, der dritte innerhalb der 
vergangenen zehn Jahre! 

Komplettanbieter 
von der Planung 
bis zur Ausführung 
Die ZHG Holz & Dach GmbH präsen-
tiert sich als Komplettanbieter von 
der Planung bis zur Ausführung 
sämtlicher Zimmerer-, Dachde-
cker- und Bauklempnerarbeiten 
in hoher Qualität. Dachsanierun-
gen, Wohnraumerweiterung und 
Selbstausbauhäuser aus Holzrah-
menbau gehören zu den Kernkom-
petenzen des Unternehmens. Das 
Team kann dabei auf eine langjäh-

rige Erfahrung und zahlreiche er-
folgreich abgeschlossene Projekte 
zurückblicken.

In den vergangenen Jahren hat 
die ZHG verstärkt auf den Bau 
von Ausbauhäusern in Holzbau-

weise und komplexen Wohnraum-
erweiterungen als auch Aufsto-
ckung von Wohnhäusern gesetzt. 
Die Kombination aus effizienter 
Vorfertigung, kurzen Bauzeiten 
und der Möglichkeit der Eigenleis-
tung macht diese Projekte nicht 

nur qualitativ hochwertig, sondern 
auch wirtschaftlich interessant. 
Die ZHG Holz & Dach GmbH schaut 
optimistisch auf die kommenden 
Jahre und bleibt ein verlässlicher 
Partner für qualitativ hochwertige 
Bauprojekte.  jpe (

Von Beginn an dabei: Achim Schröder und Norbert Meyer (von links). Das Unternehmen wird jetzt von Michael 
Bertelsmann (3.v.l.) und Thomas Pfeifer (rechts) geführt.

Die ZHG Holz & Dach GmbH bietet alle Dacharbeiten wie energetische 
Dachsanierungen von Steil- und Flachdächern in und um Osnabrück an. 

Der Bau von Selbstausbauhäusern aus Holzrahmenbau zählen ebenfalls 
zu den Kernkompetenzen des Unternehmens.

Auch die Sanierung sollte immer von einem Fachmann mit Erfahrung aus-
geführt werden. Durch die besondere Bauweise ist Fachwissen notwen-
dig, um das Gebäude für weitere Generationen zu erhalten.

•  Eichen-Kantholz frisch und 
 abgelagert
•  Bauholz (Fichte, Lärche, Douglasie)
•  KVH und BSH
•  Fußboden-Dielen und Hobelware
•  Plattenwerkstoffe
• Latten, Bretter, Bohlen, Blockware

Seit 1865: Bretter, die uns die Welt bedeuten.

Wir liefern den Rohstoff 
für Ihre lebendigen Räume.
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•  Eichen-Kantholz 
frisch und  
abgelagert

•  Bauholz (Fichte, 
Lärche, Douglasie)

•  KVH und BSH
•  Fußboden-Dielen 

und Hobelware
•  Plattenwerkstoffe
•  Latten, Bretter, 

Bohlen, Blockware

v. d. heyde   +   v. d. heyde 

architekten und ingenieure 
bauplanung      statik     energieberatung 

ostercappeln   kirchplatz 11   tel.05473-8223 

 

dipl.-ing.  til von der heyde 

Wir gratulieren zum Jubiläum!

WWW.ZHG-HOLZ-DACH.DE
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er eine nachhaltige Erfolgsgeschichte. Mit dem 
Renteneintritt von Achim Schröder standen 
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Beschäftigungsverhältnisse und 
die Ausbildung von qualifizierten 
Facharbeitern. Erst in diesem Jahr 
hat die ZHG Holz & Dach GmbH er-
neut einen Innungssieger hervor-
gebracht, der dritte innerhalb der 
vergangenen zehn Jahre! 
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cker- und Bauklempnerarbeiten 
in hoher Qualität. Dachsanierun-
gen, Wohnraumerweiterung und 
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menbau gehören zu den Kernkom-
petenzen des Unternehmens. Das 
Team kann dabei auf eine langjäh-
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folgreich abgeschlossene Projekte 
zurückblicken.
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HAGEBAU GEORGSMARIENHÜTTE | Bremer Straße 1
Mo.–Fr. 8:30–19:00 Uhr | Sa. 8:30–18:00 Uhr

HAGEBAUMARKT HILTER A.T.W. | Eisenbahnstr. 15
Mo.–Fr. 8:00–19:00 Uhr | Sa. 8:00–16:00 Uhr
W. Nilsson GmbH & Co. KG  |  www.nilsson.de

EIMER

EIMER
EIMER

VON FR 30.8.
BIS SA 31.8.2024

Freitag, 30.08.2024, bis Samstag, 31.08.2024

Dieses Mal von Emre SARIÇAYIR,  
Religionsbeauftragter der DITIB Türkisch –Islamische 

Gemeinde zu Georgsmarienhütte e. V.
Die Ethik des Zusammenle-
bens: Einheit in Unterschieden
Heutzutage sind Gesellschaf-
ten wie ein Mosaik, in dem 
Individuen mit unterschied-
lichen Glaubensrichtungen, 
Kulturen und Lebens-
weisen zusammen-
leben. Inmitten 
dieser Vielfalt 
ist es zu einem 
wichtigen mo-
ralischen Wert 
geworden, in 
Frieden und 
Harmonie mit-
einander zu le-
ben. Die Ethik des 
Zusammenlebens 
basiert auf grundlegen-
den Prinzipien wie Toleranz, 
Respekt, Liebe und Gerech-
tigkeit. In diesem Artikel wer-
den wir darauf eingehen, wie 
der Islam  diese Werte fördern 
kann und wie wichtig das Zu-
sammenleben in der Gesell-
schaft ist.
Der Islam lehrt, dass Menschen 
in Frieden und Harmonie mit-
einander leben sollen. Im Ko-
ran heißt es dazu:
„O ihr Menschen! Wir haben 
euch von einem männlichen 
und einem weiblichen Wesen 
erschaffen und euch zu Völ-
kern und Stämmen gemacht, 
damit ihr einander kennen-
lernt. Wahrlich, der Angese-
henste von euch bei Allah ist 
derjenige, der am meisten got-
tesfürchtig ist.“ (Hudscharat, 
49/13)
Dieser Vers besagt, dass Men-
schen sich mit ihren Unter-
schieden kennenlernen und 
verbinden sollen und dass 
Überlegenheit bei Allah nur 
durch Gottesfurcht gemessen 
wird.
Toleranz und Respekt
Die Grundlage der Ethik des 
Zusammenlebens ist Toleranz 
und Respekt. Der Islam fördert 
Toleranz und den Respekt vor 
den Überzeugungen ande-
rer. Der Prophet Mohammed 
lebte nach seiner Auswande-

rung nach Medina in Frieden 
und Harmonie mit Menschen 
unterschiedlicher Religionen 
und sicherte durch das Medi-
nabündnis die Rechte der ver-
schiedenen Glaubensgruppen.

Liebe und  
Barmherzigkeit

Liebe und Barm-
herzigkeit ste-

hen im Zent-
rum der Ethik 
des Zusam-
menlebens. 
Der Islam för-

dert die liebe-
volle und barm-

herzige Haltung 
gegenüber Nach-

barn und der Gemein-
schaft. Der Prophet Moham-
med sagte:
„Wer satt schläft, während sein 
Nachbar hungrig ist, gehört 
nicht zu uns.“ (Muslim, Iman, 
70)
Die gesellschaftliche Bedeu-
tung des Zusammenlebens
Die Ethik des Zusammenle-
bens ist die Grundlage für ge-
sellschaftlichen Frieden und 
Harmonie. Wenn Unterschiede 
als Bereicherung angesehen 
werden, fördert dies Solidari-
tät und Zusammenarbeit in 
der Gesellschaft. Diese Werte 
schaffen eine Gesellschaft, in 
der Menschen einander ver-
trauen, gemeinsam Probleme 
lösen und eine gemeinsame 
Zukunft aufbauen.
Zusammenfassend lässt sich 
sagen, dass die Ethik des Zu-
sammenlebens ein universel-
ler Wert ist, der das harmo-
nische Zusammenleben von 
Unterschieden ermöglicht. 
Der Islam lehrt diese morali-
schen Prinzipien und fördert 
das friedliche und liebevolle 
Zusammenleben der Men-
schen. Indem wir in unserem 
gesellschaftlichen Leben To-
leranz, Respekt, Gerechtigkeit 
und Liebe als Leitwerte anneh-
men, können wir eine fried-
lichere und glücklichere Welt 
schaffen.

DAS GEISTLICHE WORT
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Abkühlung für die „Kloster Kids“ zum neuen Schuljahr
Auch in diesem Jahr hat der För-
derverein „Kloster Kids“ für die 
Grundschüler an der Graf Lu-
dolf Schule, in Kloster Oesede 
einen Eiswagen bestellt. Etwas 
anders als traditionell vor den 
Sommerferien, ausnahmsweise 
mal zum neuen Schuljahr. Etwa 
200 Schüler freuten sich bei an-

genehmen 25 Grad, nach einer 
hochsommerlichen Woche über 
eine Kugel Eis. Damit will der 
Förderverein unter anderem 
zum Ausdruck bringen, dass er 
allen Kindern, Lehrern und El-
tern einen guten Start ins neue 
Schuljahr wünscht.� o
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Endlich  
Hütte!
Neueröffnung 22.08.2024 
osnatel Shop Georgsmarienhütte 
Glückaufstr. 11 

Wir freuen uns auf Sie!

Exklusive  
  Eröffnungs-

angebote!
+ Gewinnspiel

osnatel – eine Marke der EWE TEL GmbH 
Postanschrift: Luisenstraße 16, 49074 Osnabrück

osnatel.de

15-Jährige aus Georgs- 
marienhütte vermisst
Polizei sucht nach Hinweisen aus der Bevölkerung
Seit Montag, 12. August, um 
7.30 Uhr wird die 15-jährige 
Franziska D. aus Georgsmarien-
hütte vermisst. Zuletzt wurde 
sie von ihren Erziehungsberech-
tigten auf dem Weg zur Schule 
gesehen, doch dort ist sie nie 
angekommen. Laut aktuellem 
Stand der Ermittlungen gibt es 
keine Hinweise auf ein Verbre-
chen. Die Polizei sucht seit Mon-
tagmorgen intensiv nach der 
Jugendlichen. Bei Redaktions-
schluss des blick-punkts war das 
bisher jedoch ohne Erfolg.
Franziska ist etwa 180 Zentime-
ter groß, hat eine schlanke Sta-
tur und lange, bräunliche Haare. 
Möglicherweise trägt sie eine 
cremefarbene Jeans und einen 
cremefarbenen Hoodie. Außer-
dem ist sie vermutlich mit wei-
ßen Nike-Schuhen und einem 
schwarzen Nike-Rucksack un-
terwegs. Auffällig sind ihre lan-
gen, künstlichen Fingernägel, 
die mit kleinen Herzchen ver-
ziert sind.
Die Ermittler bitten dringend 
um Hinweise aus der Bevölke-
rung. 

Wer Informationen über den 
Aufenthaltsort von Franziska D. 
hat, wird gebeten, sich bei der 
Polizei in Georgsmarienhütte 
unter Telefon 05401/83160 oder 
bei jeder anderen Polizeidienst-
stelle zu melden.� o

Franzsika D. aus GMHütte wird 
seit dem vergangenen Montag 
vermisst. 

Fo
to

: p
riv

at

Traditionelles  
Katerfrühstück
Neues Königspaar beim Schützenverein  
Oesede-Papiermühle
Der Schützenverein Oesede-
Papiermühle feierte vor den 
Sommerferien sein traditionel-
les Katerfrühstück. Zunächst 
wurde der scheidende Vereins-
könig Thorben Lauxtermann 
(Bild links) von den zahlreichen 
Mitgliedern besucht. Er beklei-
dete das Amt von 2019 bis 2024. 
Nachdem die Königsscheibe 

zum neuen König um getragen 
wurde, konnte der Geschäfts-
führer des Vereins Mario Köt-
ter (Bild rechts) das neue Kö-
nigspaar proklamieren. In fei-
erlichem Rahmen wurde Timo 
Heine (Bild 2. v.l.) zur neuen Ver-
einsmajestät gekürt. Zu seiner 
Königin wählte er Klaudia Abke-
meier (Bild 2. v.r.).� o
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Ermittelt wurde der neue König bereits während der Vereinsfahrt im ver-
gangenen Jahr. Anlässlich des 120-jährigen Vereinsjubiläums reisten die 
Mitglieder für einen Tagesausflug nach Bremen. 
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NEUERÖFFNUNG  
in Bad Iburg  
Di., 3. September 2024
20% auf die Erstbehandlung Ihrer Wahl.
Gesichtsbehandlungen  
Augenbrauen-/Wimpernstyling  
Maniküre · Pediküre · Waxing

KOSMET IKSTUD IO

Anna Herdt

Osnabrücker Str. 5   49186 Bad Iburg
Telefon 0176 - 804 880 95
Osnabrücker Str. 5 
49186 Bad Iburg

Termine nach Vereinbarung 
0176/80488095

Die neuen  
I-Dötzchen sind da
Zum Einschulungstermin in diesem Jahr haben die 
Georgsmarienhütter Schulen insgesamt viele Kinder ein-
geschult. Wir hatten die Schulen dazu aufgerufen, uns 
ein Foto der neuen „I-Dötzchen“ für den blick-punkt zu 
schicken. Einige Schulen haben uns diese Bilder rechtzei-
tig zugesendet.

Die neue erste Klasse der Dröperschule 

Die Klasse 1a der Michalisschule Oesede

Die Klasse 1b der Michalisschule Oesede

Neue Lehrscheininhaber- 
innen bei der DLRG
Sophia Rottmann und Alicia Rahe können auch  
zu Rettungsschwimmabzeichen Silber ausbilden
Die DLRG-Ortsgruppe bekommt 
Unterstützung im Ausbildungs-
bereich. Sophia Rottmann und 
Alicia Rahe haben sich kürz-
lich zu Lehrscheininhaberinnen 
ausbilden lassen. Dadurch sind 
Sie befähigt, verschiedene Ab-
zeichen, wie Bronze, Silber und 
Gold, aber auch dem Rettungs-
schwimmabzeichen Silber aus-
zubilden und zu prüfen. Die 
beiden Frauen können direkt in 
den laufenden Betrieb einstei-
gen - denn Interessenten, die 
etwa Rettungsschwimmer wer-
den wollen, gibt es genug. 
Der Weg war zunächst lang, den 
Alicia und Sophia gehen muss-
ten. An insgesamt acht Wochen-
enden haben sich die Beiden 
ausbilden lassen, um wiederum 
zukünftige Schwimmer und 
Rettungsschwimmer auszubil-
den. Dabei ging es vor allem da-
rum, sogenannte „methodische 
Übungsreihen“ zu einem Teilziel 

zu erstellen sowie diese dann 
theoretisch im Seminarraum so-
wie praktisch im Schwimmbad 
zu üben und dabei durch fort-
laufendes Feedback zu lernen.  
Dazu gehörte bspw. in einem 
Teilziel das Angstüberwinden 
durch spielerische Übungen 
oder schwimmerische Grund-
fertigkeiten für die verschiede-
nen Schwimmstile und -Tech-
niken, wie dem Kraulen oder 
Rückenschwimmen, zu unter-
richten. Auch medizinische As-
pekte, wie die Herz-Lungen-
Wiederbelebung oder ana-
tomische Grundlagen des 
menschlichen Körpers, gehör-
ten mit zu den Ausbildungsin-
halten.
Mit diesem neuen Wissen an der 
Hand, können die Nachwuchs-
ausbilderinnen ihre Expertise 
direkt in der Schwimmausbil-
dung einfließen lassen. Denn 
die ist gefragt, stellt Matthias 

Metzing, Leiter Ausbildung der 
OG, fest: „Die Nachfrage im Be-
reich Ausbildung ist riesig. Das 
reicht von Kleinkinderschwim-
men über das Silber-Abzei-
chen bis hin zu Polizisten oder 
Sportlehrern, die ein Rettungs-
schwimmabzeichen benötigen. 
Jedoch fehlt es meist an enga-
gierten Multiplikatorinnen oder 
Multiplikatoren, die das Wissen 
vervielfältigen. Es ist großartig, 
dass Alicia und Sophia sich mit 

vollem Herzblut in das Themen-
feld eingearbeitet haben. Das 
ist in einem ehrenamtlichen 
Rahmen nicht selbstverständ-
lich und sowohl ein Gewinn für 
unsere OG, als auch für die Men-
schen in Georgsmarienhütte.“ 
Am ersten Mittwoch nach den 
Ferien geht es dann im Panora-
mabad für die Beiden beim Trai-
ningsabend weiter, die ersten 
Abzeichen abzunehmen und 
Schwimmen beizubringen. � o

Von links: Alicia Rahe und Sophia Rottmann

Fo
to

: D
LR

G
 G

M
H

üt
te



Stadtjournal blick-punkt  |  17

\}ervor Bevor Sie es verpassen 
jetzt Steuervorteil sichern 

Neubauwohnungen 
Top-Adresse Bad Iburg: 

�� t�. 
"' 46% ;, 

Schloßstraße 1 

AfA in 6 Jahren 

jetzt sichern 

• natürlich KfW40-Standard mit QNG-Zertifizierung
• 2 bis 4 Zimmerwohnungen für jung und alt
• gestalten Sie mit uns ihren individuellen Grundriss
• zukunftsfähig durch ein hohes Maß an Wirtschaftlichkeit und Komfort

. ,., 

Bövingloh Bauträger GmbH & Co. Immobilien KG 
Hohe Geest 30-34 1 48165 Münster

02501-27660 1 www.boevingloh.de 

Bevor Sie es verpassen  
jetzt Steuervorteil sichern! 

• natürlich KfW40-Standard mit QNG-Zertifizierung
• 2 bis 4 Zimmerwohnungen für jung und alt
• gestalten Sie mit uns ihren individuellen Grundriss
• zukunftsfähig durch ein hohes Maß an Wirtschaftlichkeit und Komfort

INFOTAGE – besuchen Sie uns vor Ort:
Sa. 17.8. (11 bis 14 Uhr) Sa. 24.8. (11 bis 14 Uhr)
So. 18.8. (11 bis 14 Uhr) So. 25.8. (11 bis 14 Uhr)

St
euervorteil46%

AfA in 6 Jahren
Jetzt sichern!

Neubauwohnungen 
Top-Adresse Bad Iburg: 
Schloßstraße 1
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Telefon 05401/838844 · uwenoelker@t-online.de

INSPIRATION
IN FARBE

Erfahre mehr über die Aktivierung  
deiner Selbstheilungskräfte!

  

    Erfahre mehr über die Aktivierung deiner Selbstheilungskräfte 

 
      Vergebung und Selbsliebe 
     wecke, was in dir steckt ! 

 
                                                                Infoabend:                                                                                    
                                         3. September 2024                                               
                                                19:00 Uhr                                                   
                                      (begrenzte Teilnehmerzahl)        

  
Infos 

0157 52381863 
      zertifizierter SHT® Mastercoach 

Vergebung und  
Selbstliebe –  
wecke, was  

in dir steckt!

Infoabend: Dienstag, 3. September 2024
19.00 Uhr (begrenzte Teilnehmerzahl) 

Infos: 0157/52381863
zertifizierter SHT® Mastercoach

Georgsmarienhütte auf 
Platz 6 in Niedersachsen
Christoffel-Blindenmission sagt Danke  
für 1.053 Augenoperationen
Wenn ein Mensch nach lan-
ger Zeit plötzlich wieder sehen 
kann, ist das wie ein Wunder. 
Solche Wunder haben die Bür-
gerinnen und Bürger von Ge-
orgsmarienhütte allein im ver-
gangenen Jahr fast 1.053-mal 
bewirkt. Insgesamt 31.618 Euro 
haben sie an die Christoffel-
Blindenmission (CBM) gespen-
det. Das sind 0,98 Euro pro Ein-
wohner. Damit ist Georgsma-
rienhütte unter den Städten 
Niedersachsens auf Platz 6.in 
Bezug auf das Pro-Kopf-Spen-
denaufkommen für die CBM.
Weltweit sind mehr als 17 Milli-
onen Menschen durch Grauen 
Star erblindet, einer Trübung 
der Augenlinse. Um diese Trü-
bung zu beseitigen, braucht 
es nur rund 15 Minuten – und 
durchschnittlich 30 Euro. Doch 
das sind Beträge, die sich viele 
der Betroffenen in Afrika, Asien 
und Lateinamerika nicht leisten 
können. Ein Arzt oder eine Ärz-
tin und die Spenderinnen und 
Spender in Georgsmarienhütte 
machen das Unglaubliche mög-
lich. 
So war es auch bei Drocella 
Mukantagara aus Ruanda. Die 
66-jährige Frau lebt zusammen 
mit ihrem Mann Francois auf 
dem Land. Sie sind Selbstver-
sorger mit einem kleinen Gar-
ten, doch seit zwei Jahren kann 
Drocella nicht mehr helfen. Sie 
sieht nichts mehr. Francois muss 
den Garten allein bestellen, das 
Essen kochen, die Hausarbeit er-
ledigen und seine Frau führen, 
wenn sie das Haus verlässt. Ein-
mal als ihr Mann unterwegs war 
und sie allein zuhause war, wur-
den sogar ihre Hasen gestohlen 
und Drocella konnte nichts tun. 
Sie konnte auch nicht sagen, 
wer es war, weil sie die Diebe 

nicht gesehen hat. Der Pfarrer 
ihrer Gemeinde hat Drocella ins 
CBM-geförderte Krankenhaus 
Kabgayi geschickt. Er meinte, 
dass sie dort vielleicht Hilfe er-
hält. Und tatsächlich stellen die 
Ärzte fest, dass sie Grauen Star 
hat. Das sind gute Nachrichten. 
Eine Operation kann ihr helfen. 
Doch die 66-Jährige ist nervös 
und in sich gekehrt. 
Nach der Operation am ersten 
Auge kann sich Drocella schon 
selbstständig auf dem Kranken-
hausgelände bewegen, wo sie 
zuvor noch bei jedem Schritt 
von ihrer Tochter begleitet wer-
den musste. Nach der Operation 
am zweiten Auge ist die Frau 
nicht wiederzuerkennen: Sie ist 
lebhaft, redet mit den anderen 
Patienten, motiviert sie mir ih-
rer Erfolgsgeschichte – und sie 
strahlt über das ganze Gesicht.
� o

Drocella Mukantagara aus Ruan-
da wurde erfolgreich operiert – 
mit Unterstützung der Christoffel-
Blindenmission.
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Spenden an die Togohilfe 
und die Feuerwehr
Kath. Arbeitnehmer- Bewegung (KAB) Heilig Geist  
Oesede unterstützt Institutionen
Eine Spende in Höhe von 500 
Euro konnte die Kath. Arbeit-
nehmer-Bewegung (KAB) Heilig 
Geist Oesede aus dem Erlös des 
„Eine-Welt-Verkauf“ an die To-
gohilfe überreichen.
Frau Dorothea Regenbrecht 
und Pater Marian freuten sich 
sehr überdie Unterstützung. Die 
Spende wird für den Bau einer 
Krankenstation, einer Schule 
oder eines Brunnens im Norden 

Togos verwendet.Eine weitere 
Spende von 500 Euro konnten 
die KAB der Freiwilligen Feuer-
wehr
Oesede überreichen. Damit 
wollen die Mitwirkenden allen 
danken, die in der Feuerwehr 
tätig sind und mit ihrem Einsatz 
bei Tag und Nacht, bei Brand-
bekämpfung, Hochwasser oder 
Unfallgeschehen für die Sicher-
heit der Bevölkerung sorgen. 

Außerdem richtet sich der Dank 
an alle, die dazu beigetragen 
haben mit dem Kauf „Fair ge-

handelter Artikel“, diese Spen-
den zu ermöglichen. � o

Über eine Spende in Höhe von 500 Euro freut sich die Togohilfe.

Eine Spende in Höhe von 500 Euro ging an die Freiwillige Feuerwehr 
 Oesede.
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Weitere Informationen: www.haus-harderberg.de

Jetzt Probetermin vereinbaren! 
Tel. 05401 48065631

Einfach
kostenlos

testen!

Tagespfl ege:
Entlastung für Angehörige!

Düte-Schutz im Einklang 
mit Landwirtschaft
Grüne fordern Schutzverordnungen für die Düte  
zwischen Hilter und Lotte
Wie kann der Schutz von Düte 
und Nebenbäche gemeinsam 
mit der Landwirtschaft gelin-
gen? Diese Frage stand im Mit-
telpunkt einer Veranstaltung, zu 
der die Grünen eingeladen hat-
ten. „Seit 2018 hätte die Düte 
als FFH-Gebiet eine Schutzver-
ordnung durch den Landkreis 
haben müssen“, erklärte der 
Kreistagsabgeordnete Claus 
Kanke. Natura 2000 als europäi-
sches Schutzprogramm sei seit 
25 Jahren gültig und Deutsch-
land müsse schon Strafzahlun-
gen wegen Verspätung leisten, 
heißt es weiter in der Presse-
mitteilung der Bündnisgrünen. 
Das Land Niedersachsen habe 
daraufhin die Notbremse gezo-
gen und den Düteverlauf durch 
„einstweilige Sicherstellung“ als 
Naturschutzgebiet festgesetzt. 
Stadt und Landkreis Osnabrück 
seien dennoch in der Pflicht, ein 
Konzept und entsprechende 
Schutzverordnungen für die 
Düte zwischen Hilter und Lotte 
zu entwickeln. Leider stehe das 
von der Kreisverwaltung bei ei-
nem Fachbüro beauftragte Ent-
wicklungskonzept für den Na-
turschutz an der Düte seit über 
zweieinhalb Jahren aus. 
Von der Stadt Osnabrück sei die 
Ausweisung der Düte als Natur-
schutzgebiet vorgesehen, be-
richtete Kanke. Dieser Status 
würde der Landwirtschaft Ent-
schädigung bei Bewirtschaf-
tungseinschränkungen garan-
tieren. „Wenn wir nicht bald in 
die Pötte kommen, wird die Un-
terschutzstellung ohnehin vom 
Land vorgenommen“, warnte 
der Grünen-Abgeordnete aus 
Bissendorf. Ziel sei es, die ar-
tenreichen Biotoptypen ent-
lang des Fließgewässersystems 
der Düte zu erhalten und auf-
zuwerten. Als „Katastrophe“ be-
zeichnete es Kanke, dass mit der 
Oberflächenentwässerung von 

der Autobahn A33 mit Reifen-
abrieb und Öl belastete Schad-
stoffe trotz des hohen Schutz-
status legal in die Düte gelang-
ten. Abgestellt gehörten auch 
andere schädliche Einleitungen 
in den Gartmannsbach.

Landwirte fordern  
angemessenen Ausgleich
Anwesende Landwirte kritisier-
ten, die Planung werde über 
ihre Köpfe als Grundstücksei-
gentümer hinweg vorgenom-
men. Von einem Treffen mit der 
zuständigen Landesbehörde 
im Januar gebe es noch nicht 
mal ein Protokoll. Die Landwirt-
schaft sei nicht gegen die Unter-
schutzstellung, es müsse aber 
für die Einschränkung der Be-
wirtschaftung einen angemes-
senen Ausgleich geben. Hinge-
wiesen wurde auf die Erhöhung 
der Grundsteuer in der Stadt 
sowie die Erstellung des neuen 
Raumordnungsplans durch den 
Landkreis, womit zusätzlichen 
Belastungen für die Landwirt-
schaft verbunden seien.
Kanke sicherte zu, sich für zeit-
nahe Gespräche zwischen der 
Kreispolitik, den Fachleuten aus 
der Kreisverwaltung und der 
Landwirtschaft einzusetzen.  Es 
müsse möglich sein, die Erfor-
dernisse des Naturschutzes mit 
einer landwirtschaftlichen Nut-
zung ohne Gefährdung der be-
trieblichen Existenz in Einklang 
zu bringen.
Einigkeit bestand, dass nicht 
weiter in die Auenbereiche na-
turnaher Fließgewässer hinein-
gebaut werden dürfe. Ange-
sicht der zunehmenden Starkre-
gen müsse die Umsetzung des 
Hochwasserschutzes verbessert 
werden. Mehr getan werden 
müsse für die Entsiegelung be-
bauter Flächen.� o

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 25. August
 Apothekennotdienst

Kloster-Apotheke | Am Markt 20, Georgsmarienhütte  
Telefon 05401/84480 
Mittwoch, 28. August 

  � Blutspende
15 bis 20 Uhr | DRK-Oesede, Kolpingstraße 2
anschließend Grill- und Salatbuffet sowie Eis
Sonntag, 1. September

 Apothekennotdienst
Apotheke am MHO| Bischofstraße 28, Osnabrück   
Telefon 0541/2007780

  Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke
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Jetzt Termin
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Pferdestraße 47
49084 Osnabrück

0541 5005400
dispo@heede.de
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17.  Wiesn-Gaudi17.  Wiesn-Gaudi
am Dörenbergam Dörenberg......

vom 30. 08. - 01.09.2024vom 30. 08. - 01.09.2024..

FREITAG | SAMSTAG ABENDKASSE 16 € 

IM VORVERKAUF INKL. 1 FREIGETRÄNK

SONNTAG FRÜHSCHOPPEN | EINTRITT FREI

Vorverkauf: Gasthaus zum Dörenberg | Osnabrücker Str. 145 | 49186 Bad Iburg | T: 05403 7324–0

Für Firmen und Vereine bieten wir Ihnen Sonderkonditionen. Sprechen Sie uns gerne darauf an!

Freitag, 30.08. | 19 Uhr | Einlass 18 Uhr

„ALM„ALM--ALARM“ALARM“
AFTERAFTER--SUMMERSUMMER--PARTYPARTY

Samstag, 31.08. | 19 Uhr | Einlass 18 UhrSamstag, 31.08. | 19 Uhr | Einlass 18 Uhr

OKTOBERFESTOKTOBERFEST
Sonntag, 01.09. | 11 Uhr | Einlass 10:30 UhrSonntag, 01.09. | 11 Uhr | Einlass 10:30 Uhr

FRÜHSCHOPPENFRÜHSCHOPPEN
Wir bieten euch: Bavarian Streetfood | Vaihinger Cocktailbar |  Wir bieten euch: Bavarian Streetfood | Vaihinger Cocktailbar |  

Spaßmeile mit diversen StändenSpaßmeile mit diversen Ständen

Für Oktoberfest-Stimmung Für Oktoberfest-Stimmung 
sorgen an allen drei Tagen wiedersorgen an allen drei Tagen wieder

Bayrisches Streetfood  
aus Dörenbergs Rolling Kitchen | Selbstbedienung

Steakhouse-Pommes
inklusive Mayo oder Ketchup 5,00 €

Bavarian Poutine „Bräustüberl-Style“
Steakhouse-Pommes | Braumeister-Gulasch vom Schwein | 
Bacon Jam 9,00 €

Poutine Vegetarisch
Steakhouse-Pommes | Wurzelgemüseragout | Parmesan | 
Feldsalat-Pesto 9,00 €

Leberkäs-Burger im Laugenbun
Cole Slaw | süßer Senf-Zwiebel-Relish | Feldsalat 8,00 €

Schweinswürstl-Hot Dog im Steinofenbrot
Sauerkraut | Essiggurken | Senfschmand | Röstzwiebeln 8,00 €

Knuspriger Bierbratl vom Schweinebauch
zweierlei Kraut | Schmorzwiebeljus | Kaisersemmel 9,00 €

Laugenbrezel 2,50 €

Im Zelt und auf dem Festgelände ist der Verzehr von mitgebrachten Getränken und 
Speisen strengstens untersagt! Nichtbeachtung führt zum Ausschluss der Veranstaltung!

Getränke am Tisch

Büble hell Festbier 
Büble Radler | Büble Sauer | Büble Cola

0,5 ltr.

1,0 ltr.

6,00 €
10,00 €

Büble Weißbier
Büble Weißbier alkoholfrei

Russn (Weißbier-Zitrone) | Weißbier-Cola 0,5 ltr. 6,00 €

Pepsi | Pepsi light | Mirinda
Seven Up | Wasser | Apfelschorle

0,3 ltr. 

0,5 ltr.

3,00 €  
5,00 €

Stettner Obstler | Glaner Saki Stamperl 2 cl 2,00 €

Getränke an der Zeltbar | Selbstbedienung

Scavi & Ray Secco | Hugo | Aperol 
Sprizz 0,2 ltr. 6,00 €

Cocktails von Cocktail Plant on the Rocks
Zombie | Sex on the Beach
Mai Tai | Swimming Pool
Sportsman alkoholfrei | Virgin Colada alkoholfrei 0,3 ltr. 6,00 €

Schnaps „Ski-Bretterl“ von Heydt
3 x Marille, 3 x Haselnuss, 3 x Williamsbirne
Keine Einzelbestellung möglich, nur komplett! 9 Fläschchen á 2 cl 22,00 €

www.hotel-doerenberg.dewww.hotel-doerenberg.de
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0,3 ltr. 

0,5 ltr.

3,00 €  
5,00 €

Stettner Obstler | Glaner Saki Stamperl 2 cl 2,00 €

Getränke an der Zeltbar | Selbstbedienung

Scavi & Ray Secco | Hugo | Aperol 
Sprizz 0,2 ltr. 6,00 €

Cocktails von Cocktail Plant on the Rocks
Zombie | Sex on the Beach
Mai Tai | Swimming Pool
Sportsman alkoholfrei | Virgin Colada alkoholfrei 0,3 ltr. 6,00 €

Schnaps „Ski-Bretterl“ von Heydt
3 x Marille, 3 x Haselnuss, 3 x Williamsbirne
Keine Einzelbestellung möglich, nur komplett! 9 Fläschchen á 2 cl 22,00 €

www.hotel-doerenberg.dewww.hotel-doerenberg.de
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Glückaufstr. 170 · Kloster-Oesede
Telefon 0 54 01/4 05 27
www.klosterschaenke.com/eventsKlosterschänke

SA 7.9. · 19 Uhr
Tickets 69 im VVK inkl. 3-Gänge-Menü LIVE!

Taucht ein in die Welt von Guns n‘ Poses  
und erlebt eine fesselnde Show!

SA 14.9. · 20 Uhr
Tickets 15 im VVK · AK 18 € · Doors 18 Uhr

Guns’n’Poses  
in der Klosterschänke
Die Rock-Giganten Guns‘n‘Ro-
ses sollen auch in der Kloster-
schänke nach 35 Jahren Bandju-
biläum mit allen Klassikern der 
Band gefeiert werden. Sweet 
Child o‘ Mine, Paradise City oder 
Welcome to The Jungle und an-
dere Klassiker performt die Tri-
buteband Guns’n Poses auf der 
Bühne.
Leadsängerin Liesa Solbach per-
formt mit Gitarrist Chris Solbach 

und Stephan Georg, der auf eine 
Zusammenarbeit mit Musikern 
von Judas Priest, Accept, Bon-
fire, Primal Fear und  Sinner zu-
rückschauen kann. An den Tas-
ten ist Dr. Holly zuständig, den 
Bass zupft Stephan Schultheis 
und das Schlagzeug wird von 
Denis Neurohr bearbeitet.� o

Der blick-punkt verlost 2x2 Tickets für das  

Konzert am Samstag, 14. September, um 20 Uhr  

in der Klosterschänke (Glückaufstraße 170,  

Kloster Oesede). Einlass ist ab 18 Uhr. 

Senden Sie eine E-Mail an:

gewinnspiel@osning-medien.de

Betreff: Guns’n’Poses

Teilnahmeschluss ist der 31. August 2024.

Teilnahmebedingungen unter osning-medien.de/ 

sonderzeitungen/gewinnspiel-agb

Armut bekämpfen,  
Schulbildung ermöglichen
Vorstand der „Kinderhilfe Cusco“ zu Besuch in Peru
Schon seit 1993 gibt es in Ge-
orgsmarienhütte den Verein 
„Kinderhilfe Cusco – Peru e. 
V.“, der es sich zur Aufgabe ge-
macht hat, Projekte für Kinder 
und Jugendliche im Anden-
hochland von Cusco zu fördern 
und zu finanzieren, um damit 
einen wichtigen Beitrag zur Ar-
mutsbekämpfung, der Verbes-
serung der Bildungs- und Nah-
rungsmittelsituation sowie der 
Gesundheitsfürsorge zu leisten.
„Seit der Gründung des Vereins 
wurden bis heute Spenden in 
Höhe von rund 1,5 Mio. Euro für 
unsere Projekte in Peru einge-
setzt“, kann der Vorsitzende Dr. 
Heinz Gravenkötter auf eine be-
eindruckende Bilanz verweisen. 

In regelmäßigen Abständen rei-
sen Vorstandsmitglieder des 
Vereins selbst nach Peru, um 
sich persönlich vom Fortgang 
der unterstützten Hilfsprojekte, 
den sie ansonsten telefonisch 
oder per E-Mail verfolgen, zu 
überzeugen.
Jetzt war es wieder so weit. 
Gemeinsam mit seinem Vor-
standskollegen Dr. Thomas Kö-
nig und in Begleitung des regi-

onalen Projektkoordinators Pa-
ter Rene Farfan machte sich Dr. 
Gravenkötter auf den Weg, um 
in oftmals stundenlangen Fahr-
ten über die nicht immer siche-
ren Serpentinen der Anden alle 
Projekte zu besuchen und den 
Kontakt mit den örtlichen Part-
nern, den betroffenen Gemein-
den, den Elternvertretern und 
den Schulleitungen zu pflegen. 
Überall wurden die Besucher 
auf das Herzlichste begrüßt und 
in den Schulen mit regionalty-
pischen Tänzen willkommen 
geheißen. Natürlich konnten 
sich die deutschen Gäste auch 
dem traditionellen Inka-Gericht 
„Meerschweinchen“ (Cuy) nicht 
entziehen.

Welche Erkenntnisse haben die 
Verantwortlichen der „Kinder-
hilfe Cusco“ vor Ort gewonnen? 
„Die strukturelle Armut in der 
Region, die mangelnde gesund-
heitliche Versorgung und die 
sozio-ökonomische Situation 
der Menschen sind weiterhin 
äußerst prekär“, so Dr. Graven-
kötter. Eine grundlegende Ver-
besserung dieser Lage sei auch 
in Zukunft nicht zu erwarten, 

Begrüßung in Pilicopata, wo ein neuer Mittagstisch besonders für indi-
gene Jugendliche im Bau ist.

Besuch im Jugendhaus Ccapi. Jugendliche aus diesem Haus sind die ers-
ten Studenten, die mit Stipendien von der Cusco-Hilfe unterstützt wer-
den. In der Bildmitte Dr. König und Dr. Gravenkötter.

Fo
to

s:
 K

in
de

rh
ilf

e 
Cu

sc
o 

- P
er

u 
e.

V.



Stadtjournal blick-punkt  |  23

zumal die geringen Einkünfte 
aus Landwirtschaft und Vieh-
haltung oftmals keine ausge-
wogene Lebenshaltung ermög-
lichten. Allerdings habe sich die 
Situation der „Primaria“ (Grund-
schule) insoweit verbessert, als 
die Schüler inzwischen mit ei-
nem staatlichen Lebensmittel-
programm versorgt würden. 
„Dagegen ist die Lage in der 
„Secundaria“ (Oberschule) wei-
terhin von unzureichender Ver-
sorgung und außerdem langen 
Schulwegen gekennzeichnet“, 
ergänzte Dr. König die gewon-
nenen Eindrücke.
Der Klassiker unter den Hilfspro-
jekten der „Kinderhilfe Cusco“ 
ist nach wie vor der Mittags-
tisch, zumeist angeschlossen 
an eine Schule. Hier bekom-
men die Kinder täglich eine 
frisch gekochte warme Mahl-
zeit - eine nicht zu unterschät-
zende Motivation für den Be-
such des Schulunterrichts. Ne-
ben oftmals schon langjährig 
bestehenden Mittagstischen 
gibt es seit Mai 2024 ein neues 
Angebot in dem kleinen Anden-
dorf Amaparaes, dessen 1.200 
Einwohner überwiegend von 
der Agrarwirtschaft (Kartoffeln, 
Mais, Bohnen) und auch von 
der Alpacazucht leben. Dane-
ben praktizieren sie teilweise 
noch den Naturalientausch. In 
der dortigen „Secundaria“ be-
finden sich ca. 300 Schüler, von 
denen viele aufgrund der wei-
ten, oftmals mehrstündigen 
Schulwege, während der Wo-
che ein Bett in den Privathäu-
sern mieten. „Wir konnten mit 
dem örtlichen Projektkoordina-
tor und dem Bürgermeister eine 
vertragliche Vereinbarung über 
die Finanzierung des Mittagsti-
sches, an dem etwa 100 Schüler 
teilnehmen werden, schließen“, 
berichtete Dr. Gravenkötter. 
Zusätzlich wurden eine ergän-
zende Ausstattung der Küche 
sowie die Anschaffung von Bän-
ken, Stühlen, Tischen und Be-
steck erforderlich.

Insgesamt wird durch die „Kin-
derhilfe Cusco“ derzeit die Fi-
nanzierung der Mittagstische in 
der Region Cusco während der 
dortigen Schulzeit von März bis 
Dezember für über 600 Kinder 
und Jugendliche sichergestellt. 
Auch die älteren, mittellosen 
Bürger in den Andendörfern 
erhalten Zugang zu dieser Ver-
pflegung. „Wir achten verstärkt 
darauf, mit der Elternschaft und 
der jeweiligen Kommune eine 
Allianz zu bilden, damit die Pro-
jekte langfristig in die Hände 
der Ortskräfte gelegt werden 
können“, so Dr. Gravenkötter. 
Der Beitrag der Eltern bestehe 
dabei in der Regel aus der Lie-
ferung von Naturalien wie Reis, 
Mais und Gemüse sowie Brenn-
holz; die Kommune übernehme 
zumeist die Personalkosten.

Unser weiteres Sortiment:
Boxspringbetten, Matratzen, Essgruppen,  
Sideboards, Relaxsessel, Couchtische, Spiegel, 
Hocker u.v.m.

P  direkt am Geschäft

Sie finden unsere Möbel auch online:

Wohnstudio Exklusiv

@wohnstudioexklusiv

@wohnstudio–exklusiv

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10–18 Uhr | Sa. 10–16 Uhr

Dorfstraße 2a | 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 05401/8427150 | Mobil: 0171/6020852
E-Mail: wohnstudio.exklusiv@gmail.com
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 RabattaktionG
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 Rabattaktion

Auf alle schon  
stark reduzierten  
Markengarnituren  

geben wir nochmals

30 % 30 % 
RabattRabatt

Keine Wartezeiten, 
sofort verfügbar!

Solange der Vorrat reicht.

Empfang in Pitumarca, wo eine Secundaria mit 45 Schülern besteht, für die der Mittagstisch organisiert wird. 
In der Bildmitte Dr. Gravenkötter und Dr. König.

Beeindruckt waren die Besucher 
aus Georgsmarienhütte von 
dem Empfang in Ccoyabamba. 
Dort nehmen ca. 75 Schüler an 
dem von einem überaus enga-
gierten Schulleiter organisier-
ten Mittagstisch teil, wobei die 
in einem sehr guten Zustand 
befindliche Mensa mehrheit-
lich von der deutschen Stiftung 
„Ein Herz für Kinder“ finanziert 
wurde. Große Freude löste zu-
dem das Wiedersehen mit sechs 
ehemaligen Jugendlichen aus 
dem Jugendhaus Ccapi aus, die 
seit zwei Jahren dank eines Sti-
pendiums der „Kinderhilfe Cu-
sco“ studieren können.
Ein Höhepunkt der Reise war 
schließlich der offizielle Emp-
fang durch den Bürgermeis-
ter von Wanchaq, einem ca. 
150.000 Einwohner zählenden 

Stadtteil von Cusco, der sich bei 
den Vertretern der „Kinderhilfe 
Cusco“ für deren jahrelange So-
zialarbeit bedankte und diese 
Anerkennung mit der Überrei-
chung einer Urkunde würdigte.
Wie geht es nun weiter? „Wir 
wollen Kontinuität gewährleis-
ten. Deshalb müssen wir pro 
Jahr etwa 40.000 Euro investie-
ren, um alle Projekte finanzieren 
zu können“, verdeutlicht Dr. Gra-
venkötter die Notwendigkeit 
weiterer Spenden für die Kinder 
und Jugendlichen in Peru. Wer 
mehr über die Arbeit der „Kin-
derhilfe Cusco“ und die Mög-
lichkeiten, diese zu unterstüt-
zen, erfahren möchte, findet 
unter www.kinderhilfe-cusco.
de dazu ausführliche Informati-
onen. � mmo o

GENAU HINGESCHAUT

Freundeskreis  
Museum Villa Stahmer

Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:
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orgsmarienhütte diskutiert und 
schließlich ausgewählt. Bei die-
sen Treffen stand neben den 
künstlerischen Aspekten insbe-
sondere auch die freundschaft-
liche Begegnung im Vorder-
grund, eine Freundschaft, die 
sich in den vergangenen 3 Jah-
ren weiterentwickelt hat. Diese 
Kontakte dienen nicht nur der 
künstlerischen Zusammenar-
beit, sondern stärken gleichzei-
tig die Partnerschaft zwischen 
den beiden Partnerstädten Em-
men und Georgsmarienhütte, 
wie Robin Morrison, Vorsitzen-
der des Kunstkreises Georgsma-
rienhütte, in seiner Begrüßung 
feststellte. 
Sandra Kip, Koordinatorin des 
Projektes in Emmen, hob die 
Bedeutung der Begegnung 
hervor, die in dieser Ausstel-
lung in Worten und Kunst zum 
Ausdruck gebracht wird, wie 
sie an verschiedenen Arbeiten 
der Künstler aus Emmen deut-
lich machte. Das gilt übrigens 
nicht nur für Menschen, son-
dern auch für die Natur wie El-
len Cohen (NL) in ihren Arbeiten 
zeigt, so Kip. Fehlen die Worte, 
kann die Verständigung auch 
mit Händen und Füßen oder mit 
Augen und Ohren geschehen 
wie Constance Boudewijns in 
ihren Arbeiten sehr schön dar-
stellt. Bei den Künstlern Mark 
Lisser (NL) und Fritz Schwarzen-
berger hat die künstliche Intelli-
genz mit hochinteressanten Er-
gebnissen Einzug in ihr künstle-
risches Schaffen gehalten. Dies 
sind nur einige Beispiele, die die 
BesucherInnen mit ihren unter-
schiedlichsten künstlerischen 
Sichtweisen auf das Thema 
überraschen werden. 
In der Ausstellung sind verschie-
denste Kunstrichtungen vertre-
ten und machen das Können 
und die Vielfalt des künstleri-
schen Schaffens der Teilneh-
mer deutlich. Von abstrakt bis 
realistisch, von grafisch bis sur-
real, von feinsten Zeichnungen 
bis hin zu kreativen Skulpturen 
und Holzarbeiten sowie male-
risch anmutenden Fotografien 
und kreative KI-Arbeiten sind 

fast alle Kunstrichtungen zu se-
hen, mit denen das Thema in 
einer unglaublichen Vielfalt 
dargestellt wird. Den Besuche-
rinnen und Besuchern bleibt 
es überlassen, sich auf das Ge-
zeigte einzulassen und daraus 
ihre persönlichen Schlüsse zu 
ziehen. Sie werden dabei fest-
stellen, dass die Interpretations-
spielräume immens sind, und 
sich oft erst auf den zweiten 
Blick erschließen.
Einen besonderen Rahmen fand 
die Ausstellung am vergange-
nen Sonntag, an dem wieder 
das „Museums-Café“ geöffnet 
hatte und den Besuchern die 
Gelegenheit bot, sich über ihre 
Eindrücke, die sie beim Rund-
gang durch die Ausstellung ge-
wonnen haben, bei Kaffee und 
Kuchen auszutauschen. 
Neben der Unterstützung der 
Ausstellung durch die Stadt Ge-
orgsmarienhütte freut sich der 
Kunstkreis auch über die Förde-
rung von Interreg Deutschland - 
Nederland. 
Die Ausstellung ist donnerstags 
und sonntags von 15 bis 18 Uhr 
geöffnet. � grm o

Geschäftsführung (m/w/d) gesucht!
Die Grüne Kreistagsfraktion sucht ab dem 15.10.2024 
Unterstützung für die politische Gestaltung des 
Landkreises Osnabrück.

Alle Infos und die gesamte Ausschreibung findest du 
unter: gruene-lkos.de

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
10 bis 30 Wochenarbeitsstunden, flexible Arbeitszeiten, 
Bezahlung in Anlehnung an den TVöD

Müschener Str. 6a · 49196 Bad Laer
Telefon 05424/70914

Montagehelfer 
mit handwerklichen Fähigkeiten, Deutschkenntnissen 
und Pkw-Führerschein zur Festeinstellung  
dringend gesucht.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf  
unter Tel. 05424/70914  
oder Ihre E-Mail an  
timaro.bl@t-online.de.
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Kunst über Grenzen hinweg 
Ergebnisse des dritten städtepartnerschaftlichen  
Kunstprojekts Emmen/Georgsmarienhütte  
in Villa Stahmer zu sehen
Bereits seit 2021 besteht eine 
künstlerische und freundschaft-
liche Beziehung zwischen den 
Künstlerinnen und Künstlern 
aus den Partnerstädten Em-
men (NL) und Georgsmarien-
hütte unter dem Motto „Über 
Grenzen – Gute Nachbarn“. Dar-
aus entwickelte sich in 2024 das 
dritte gemeinsame Kunstpro-

jekt, das zurzeit in einer vielsei-
tigen und umfangreichen Aus-
stellung in der Villa Stahmer zu 
sehen ist. Am Sonntag, 11. Au-
gust, eröffnete die stellvertre-
tende Bürgermeisterin Annette 
Jantos die Ausstellung „Wor(d)
t – Kunst“. In ihrer Begrüßung 
machte sie deutlich, wie wich-
tig Begegnungen zwischen den 

Menschen auf möglichst 
vielen Ebenen für eine le-
bendige Partnerschaft 
sind und dankte den 
Künstlerinnen und Künst-
lern sowie Organisatoren 
der Ausstellung für ihr En-
gagement.
17 Künstler aus Emmen 
und 22 Künstler des Kunst-
kreises Georgsmarien-
hütte haben sich in den 
letzten Monaten mit dem 
Thema auseinanderge-
setzt und zeigen ihre 80 
Kunstwerke noch bis zum 
Sonntag, 22. September. 
Und das Ergebnis der Aus-
stellung kann sich sehen 
lassen. 
Das Ausstellungsthema 
wurde in mehreren ge-
genseitigen Begegnun-
gen in Emmen und Ge-

Fritz Schwarzenberger zeigt sein durch 
KI beeinflusstes mystisch anmutendes 
Werk „At the beginning was…“

Ria Nelemann (NL) zeigt mit ih-
rem Werk „Die Worte und die Din-
ge“ eine große Bandbreite der 
materiellen Vielfalt ihres künstle-
rischen Schaffens.

39 KünstlerInnen trafen sich zur Eröffnung ihrer Ausstellung „Wor(d)t – 
Kunst“ in der Villa Stahmer.
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sachsen stehen. Die mit dem La-
bel gekennzeichneten Produkte 
sollen den Verbraucherinnen 
und Verbrauchern Genuss-Kom-
petenz, regionale Herkunft und 
Produktverantwortung aus Nie-
dersachsen signalisieren.
Neben dem klassischen Exzel-
lenz-Label vergab die fünfköp-
fige Fachjury für vier Produkte 
die zusätzliche Auszeichnung 
„Kulinarischer Botschafter Nie-
dersachsen – innovativ“. Beson-
ders bewertet werden in dieser 
Kategorie über die sensorische 
Qualität hinaus auch Kriterien 
wie Nachhaltigkeit in der Wert-
schöpfungskette, Innovations-
kraft in der Produktentwicklung 
oder beispielgebende Ideen in 
der Marketingkommunikation. 
Die Kriterien für die begehrte 
und im Handel und bei den 
Herstellern anerkannte Aus-
zeichnung sind durchaus an-
spruchsvoll. Chancen auf das 
Label „Kulinarischer Botschaf-
ter Niedersachsen“ haben nur 
Produkte, die sensorisch, also in 

Geschmack, Aussehen, Geruch 
und Haptik, deutlich überdurch-
schnittlich in der jeweiligen Pro-
duktkategorie abschneiden und 
deshalb nach Einschätzung der 
Expertenjury beispielgebend 
sind. Sie müssen in kompro-
missloser Qualität, ohne schö-
nende oder verbilligende Zu-
satz-, Hilfs- oder Füllstoffe her-
gestellt worden sein. Auch die 
Produktidee und eine authenti-
sche, transparente Produkt- und 
Unternehmensgeschichte wer-
den von der Jury in der Bewer-
tung berücksichtigt.
Veranstalter des Wettbewerbes 
„Kulinarisches Niedersachsen“ 
ist die Marketinggesellschaft 
der niedersächsischen Land- 
und Ernährungswirtschaft. Der 
Wettbewerb ist nicht kommer-
ziell. Ziel ist es, die kulinarische 
Vielfalt und Qualität von Le-
bensmitteln aus Niedersachsen 
deutlich zu machen und damit 
regionale Wirtschaftsstrukturen 
und Wertschöpfungskreisläufe 
in Niedersachsen zu stärken.� o

BEWIRB DICH JETZT!
bewerbung@agw-elektrotechnik.de | www.agw-elektrotechnik/karriere-jobs

» Projektleiter Sicherheitstechnik 
» Technischer Systemplaner Fachrichtung Elektrotechnische Systeme
» Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
» Elektroniker/Techniker für Sicherheits- und Kommunikationstechnik
» Auszubildende als Elektroniker in 3 unterschiedlichen Fachrichtungen

WERDE TEIL UNSERES TEAMS!

Elektroniker/Techniker für Sicherheits- und Kommunikationstechnik
Auszubildende als Elektroniker in 3 unterschiedlichen Fachrichtungen

Werde Mitgestalter eines angesagten Unternehmens aus der 
Gebäudetechnik. Auf Dich warten top Weiterbildungsmöglichkeiten,  
vielfältige und zukunftssichere Perspektiven, ein cooles Team sowie 
spannende Herausforderungen.

Wir stellen ein (m/w/d):
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Stephan Weil  
zeichnet Lachsräucherei 
Westmeyer aus
Hagener Lebensmittelhersteller ist  
„Kulinarischer Botschafter Niedersachsen 2024“ 
Zum zwölften Mal zeichnete der 
niedersächsische Ministerprä-
sident Stephan Weil am Diens-
tag, 4. Juni, in Hannover heraus-
ragende Lebensmittel von Her-
stellern aus niedersächsischen 
Regionen aus. Die ausgezeich-
neten Produkte dürfen ab sofort 
das Label „Kulinarischer Bot-
schafter Niedersachsen 2024“ 
tragen. Zu den Gewinnern ge-
hören jetzt auch zwei Räucher-
lachsprodukte – Räucherlachs 
Deluxe und Basilikum-Lachs – 
von der Lachsräucherei West-
meyer aus Hagen. Ministerprä-
sident Stephan Weil überreichte 
die Urkunde in der feierlichen 
Prämierungsveranstaltung an 
den Gründer und Inhaber Dirk 
Westmeyer.
Das Exzellenz-Label stehe für 
die herausragende Vielfalt re-
gionaltypischer Spezialitäten 
und für Genuss aus unserem 
Land, so die Marketinggesell-
schaft der niedersächsischen 
Land- und Ernährungswirt-
schaft, von der die Prämierung 
vor rund 200 Gästen aus der 
Lebensmittelwirtschaft ausge-
richtet wurde. „Wir haben erst-
mals an einem Wettbewerb die-
ser Art teilgenommen. Seit über 
30 Jahren loben Kunden unsere 
Lachsspezialitäten und da ha-
ben wir uns in diesem Jahr über-
legt: Messen wir uns doch auch 
mal mit anderen Betrieben und 

Herstellern. Lass‘ uns doch mal 
schauen, wo wir stehen. Dass 
es auf Anhieb gleich beide Pro-
dukte, die wir eingereicht hat-
ten, geschafft haben und mit 
dem Label „Kulinarischer Bot-
schafter“ ausgezeichnet wur-
den, finden wir natürlich groß-
artig! Dieses Label ist auch eine 
Bestätigung für die Leistung al-
ler Mitarbeiter und natürlich 
für unsere zahlreichen Kunden. 
Nun nehmen wir mit diesem Rü-
ckenwind weitere Wettbewerbe 
ins Visier“, verspricht Dirk West-
meyer sichtlich begeistert. 
Insgesamt zeichnete Minister-
präsident Stephan Weil 46 Le-
bensmittel von 35 Herstellern 
aus Niedersachsen aus und 
dankte allen beteiligten Unter-
nehmen für ihr Engagement. 
Der Wettbewerb wird von der 
Marketinggesellschaft der nie-
dersächsischen Land- und Er-
nährungswirtschaft e. V. seit 
2010 jährlich ausgeschrieben. 
Auf die Ausschreibung im Früh-
jahr 2024 bewarben sich 79 
Unternehmen mit 151 unter-
schiedlichen Produkten. Ange-
sprochen waren Unternehme-
rinnen und Unternehmer aus 
Niedersachsen, die mit überra-
gender Produktqualität und in-
novativen Produkten sowie mit 
typischen oder traditionellen 
Rezepturen und Ideen für den 
Lebensmittelstandort Nieder-

BLICK ZU DEN NACHBARN

Ministerpräsident Stephan Weil (links) überzeugt sich persönlich von der 
Qualität des ausgezeichneten Räucherlachses von Dirk (links) und Ya-
nik Westmeyer. 

Fo
to

s:
 C

hr
is

tia
n 

W
yr

w
a



26  |  Stadtjournal blick-punkt

Zur Verstärkung unseres Teams im Fertigteilbau suchen wir:

· Auszubildende (m/w/d) zum Bauzeichner
· Bauzeichner (m/w/d)
· Bautechniker (m/w/d)
· Bauingenieur (m/w/d)

Weitere Infos finden Sie auf unserer Website www.s-h-fertigteilbau.de.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Bewerbungen bitte per E-Mail an: Lisa.Meschke@s-h-fertigteilbau.de.
Wir freuen uns auf Sie!

SKATULLA-HOHAUS GbR

Bauingenieure im Fertigteilbau
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Zum Sieg mit 32 Schlägen und Kassenbesteck
Hobbyminigolfer konnten beim Minigolf Family Event 2024 ihr Können beweisen
Kopf, Hirn und ein bisschen 
Glück waren beim Family Event 
2024 auf der Minigolfanlage 
am Südring in Georgsmarien-
hütte gefragt. An zwei Tagen 
versuchten Hobbyminigolfer 
und -golferinnen die 18 Bah-
nen mit möglichst wenig Schlä-
gen zu spielen. Hilfe gab es da-
bei durch einen 50:50-Joker, mit 
dem sie auf der letzten und für 
viele schwierigsten Bahn ihre 
Schläge halbieren durften. Bei 
einem anschließenden Quiz mit 
Fragen zu Georgsmarienhütte 
und dem Minigolfsport gab es 
außerdem die Möglichkeit, bis 
zu fünf Schläge streichen zu las-
sen.   
Am Ende des zweitägigen 
Events hat Ralf Ingenpass als 
Vorsitzender des Minigolfclubs 
Georgsmarienhütte und päda-
gogischer Mitarbeiter der „Coo-
len Schule“ die Ergebnisse ver-
kündet: „Es war spannend bis 
zum Schluss. Am Ende konn-
ten wir knapp das Ergebnis vom 
letzten Jahr einstellen.“ Das 
Topergebnis kam wie schon 

im vergangenen Jahr von Jo-
nas Symanzik, der mit 32 Schlä-
gen Sieger in der Herrenkatego-
rie wurde. Dafür bekam er nicht 
nur einen Pokal, sondern darf 
Georgsmarienhütte im nächs-
ten Jahr auch bei einem bun-
desweiten Turnier repräsentie-
ren. Julian Symanzik war schon 
in diesem Jahr dabei und ist mit 
seinem Abschneiden zufrieden: 
„Ich bin nicht letzter gewor-
den, das war das erklärte Ziel.“ 
Es sei auch eine Herausforde-
rung, weil die auf einer Bahn mit 
anderem Untergrund und Sys-
tem und außerdem nicht mit 
Kassengeschirr gespielt werde. 
So nennen Minigolfspieler 
die Standardkombination aus 
Schläger und Ball, die Hobby-
spieler an den Anlagen mieten 
können. Vereinsspieler dage-
gen haben eine breite Auswahl 
an Bällen, aus denen sie je nach 
Bahn und Bedingungen wählen 
können. 
Laut Ralf Ingenpass vom Mini-
golfclub brauchen gute Vereins-
spieler und -spielerinnen mit 

Die stellvertretende Bürgermeisterin Annette Jantos (links) konnte den 
Gewinnern und Gewinnerinnen zusammen mit Ralf Ingenpass (3. v. l., 
hinten) den Gewinnern und Gewinnerinnen Urkunden und Pokale über-
geben. 

Sie wissen, wie die 18 Bahnen richtig gespielt werden: Zainab, Maxim, 
Delsar und Leana (v.l.) sind Mitglieder der Schülergenossenschaft „Coo-
le Schule“ und des Minigolfclubs. Alles im Blick hat der Clubvorsitzende 
und pädagogische Mitarbeiter Ralf Ingenpass. 

der richtigen Ausrüstung auch 
mal nur 22 Schläge für die 18 
Bahnen. „Mit Kassenbesteck lie-
gen gute Hobbyspieler immer 
so bei 40. Wir hatten aber auch 
schon mal welche, die hatten 
35. Die sind dann aber auch ehr-
geizig, die kommen jedes Wo-
chenende.“ Solche Talente und 
alle Interessierten sind natür-
lich immer im Minigolfclub als 
neue Mitglieder willkommen. 
Über den Nachwuchs muss man 
sich aber wohl keine Sorgen ma-
chen, denn in der Jugendwer-
tung konnte sich Delsar mit 33 
Schlägen durchsetzen. Mit die-
sem Ergebnis hätte er auch bei 

den Herren den zweiten Platz 
belegt. Auf der Anlage kennt er 
sich auch bestens aus, denn er 
ist Mitglied der Schülergenos-
senschaft „Coole Schule“, die zu-
sammen mit dem Minigolfclub 
die Anlage betreibt und auch 
das Family Event ausgerichtet 
hat. Wer ebenfalls so ein Top-
ergebnis haben möchte, sollte 
sich an die Tipps von den Mit-
gliedern des Minigolfclubs hal-
ten: „An die Bande spielen. Im-
mer direkt auf die richtigen An-
spielpunkte spielen.“ Mit dem 
direkten Zug zum Loch sei man 
bei den meisten Bahnen nicht 
erfolgreich. � lan o
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„Ich komme wieder zurück“ 
Thomas Albers aus für den „Motivationspreis 2024“ der 
Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe nominiert
Den 5. November 2023 wird 
Thomas Albers aus Georgsma-
rienhütte wohl so schnell nicht 
vergessen. Es ist gegen 22.30 
Uhr als seine Ehefrau stutzig 
wird – ihr Mann reagiert nicht 
wie sonst. Sofort wählt sie den 
Notruf. Mit dem Rettungs-
wagen geht es für den 
damals 60-Jähri-
gen ins Kranken-
haus. In der Kli-
nik dann die 
schlimme Diag-
nose: Schlagan-
fall – verursacht 
durch ein an-
geborenes Loch 
im Herzen. Seine 
linke Hand 
und der linke 
Arm sind ge-
lähmt, wäh-
rend der Be-
h a n d l u n g 

zeitweise auch das linke Bein. 
„Unsere Wohnung liegt im ers-
ten Stock. Da habe ich mir schon 
Sorgen gemacht, künftig nicht 
mehr aus dem Haus zu kom-
men“, erinnert er sich an diesen 
Moment des Schreckens. 

Und die Lähmungen in 
Hand und Arm ver-

schwinden nicht 
wieder von al-

lein – ein echtes 
Problem, denn 
Thomas Al-
bers ist Links-
händer. Aufge-

ben ist für ihn 
aber keine Op-

tion. „Ich komme 
wieder zu-
rück“, ist das 
Erste, was er 
nach der Di-
agnose zu 
seiner Frau 

Thomas Albers traf der Schlaganfall  
mitten im Leben. Erfolgreich kämpfte 
er sich zurück. Dafür ist er jetzt für den 
Motivationspreis der Stiftung Deutsche 

Schlaganfall-Hilfe nominiert. 
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Personalanzeige 

Haus Camelot - Osnabrück WGI Sutth. 08-24

Job Date - Blickpunkt Georgsmarienhütte

2-spaltig, 90 x 135 mm, 4c

Du hast Lust auf was Neues?
Dann entdecke deine vielfäl-
tigen Möglichkeiten bei uns!
Freu dich auf kleine Workshops und 
Praxisübungen – oder stärke dich 

einfach an der Bratwurstbude 
und lerne uns dabei ganz

 unverbindlich kennen! 

Entdeckertag 
für Pflegefachkräfte (m/w/d)!

10. September · 10 bis 18 Uhr
Hermann Ehlers Straße 7-9 · 49082 Osnabrück

Keine Zeit? Kein Problem!
Vereinbare mit unserem Bewer-
berservice einen anderen Termin:  
WhatsApp / Signal 0151 – 580 666 44

KARRIERE 
MIT WÜRZE!

BEWIRB DICH JETZT ALS 
Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d) 
Mitarbeiter:in im Customer Service (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter:in (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer:in (m/w/d) 

WWW.MOGUNTIA.COM
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sagt. Nichts Geringeres als die 
vollständige Genesung ist sein 
Ziel. Und dafür arbeitet Albers 
hart: Er absolviert eine Reha und 
besucht zeitweise zweimal pro 
Woche eine ambulante Ergo-
therapie. Bis heute geht er jede 
Woche zur Physiotherapie. 
Sein Einsatz zahlt sich aus: Die 
ersten kleinen Fortschritte kann 
Thomas Albers schon früh ver-
buchen. Da ist der Moment we-
nige Tage nach seiner Entlas-
sung aus dem Krankenhaus, 
als er zum ersten Mal seinen 
Arm kurz anheben kann. Oder 
das Aufnahmegespräch in der 
Reha-Klinik, bei dem er es plötz-
lich schafft, seinen Zeigefin-
ger wieder zu bewegen. „Das 
mag wie eine Kleinigkeit klin-
gen, aber auch das sind für mich 
große Erfolge“, erklärt Albers. Er 
hat dazu einen Leitspruch, der 
ihn motiviert, immer weiterzu-
machen: „Auch ein Millimeter 
ist eine Bewegung.“ 
Mit der Zeit stellen sich auch 
größere Erfolge ein. Zum Bei-
spiel schreibt Thomas Albers 
wieder mit der linken Hand. Auf 
die rechte Hand umzuschulen, 
kam für ihn nicht in Frage: Für 
ihn war immer klar: „Ich ma-
che das mit links.“ Heute ist sein 
Schriftbild sogar deutlicher als 
vor dem Schlaganfall. Außer-

dem darf er ganz offiziell wie-
der Autofahren. Dafür musste 
der Mann aus Georgsmarien-
hütte erfolgreich eine Beob-
achtungsfahrt mit Fahrlehrer 
meistern. Auch das Fahrradfah-
ren hat er wieder erlernt. Jeden 
Tag schwingt er sich nun für den 
Weg zur Arbeit aufs Rad. 
Denn auch in den Beruf ist Tho-
mas Albers zurückgekehrt. Zu-
nächst startete er Mitte März 
mit einer Wiedereingliederung 
an seinem Arbeitsplatz, dem 
Stahlwerk Georgsmarienhütte. 
Mittlerweile ist er im Service-
bereich der Frühschicht wieder 
voll arbeitsfähig. Und das Risiko 
für einen weiteren Schlaganfall? 
Das ist erstmal gebannt: Das 
Loch in Albers Herzen wurde in 
einer Operation verschlossen. 
Mit seiner Geschichte ist Tho-
mas Albers im Rennen um den 
Motivationspreis 2024 der Stif-
tung Deutsche Schlaganfall-
Hilfe. Die Gütersloher Stiftung 
verleiht den Preis alle zwei Jahre 
an Menschen, die sich als Be-
troffene, Ehrenamtliche oder 
Fachleute in herausragender 
Weise für das Thema Schlagan-
fall engagieren. Die Nominier-
ten sind Vorbilder und motivie-
ren Betroffene, sich nach einem 
Schlaganfall ins Leben zurück zu 
kämpfen.� o

Cornhole-Turnier  
für den guten Zweck
Nachbarschaft im Hermann-Löns-Weg spendet  
an Kindertafel Osnabrück
Im Juni trafen sich Nachbarn im 
Hermann-Löns-Weg mit Freun-
den und Arbeitskollegen zu ei-
nem Gartenfest mit Cornhole-
Turnier für einen guten Zweck.
Los ging es um 15 Uhr mit Kaf-
fee und Kuchen. Anschließend 
wurden die 43 Teilnehmer (21 
Teams) in Vorrunden-Gruppen 
gelost. Zwischendurch wurde 
gegrillt und zur Ermittlung 

der späteren Sieger gab es für 
die qualifizierten besten acht 
Teams eine Finalrunde im Dop-
pel-Ko-System. Gegen 22.30 
standen die Sieger fest und der 
Abend klang gesellig aus.
Insgesamt sammelten die Teil-
nehmenden für die Kindertafel 
Osnabrück eine stolze Summe 
ein und leiteten 1199 Euro an die 
gute Sache weiter.� o

Die Nachbarn im Hermann-Löns-Weg erspielten mit Freunden und 
Arbeitskollegen 1.199 Euro für die Kindertafel Osnabrück.
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Gärtner und Hilfskräfte
(m/w/d) mit Führerschein Kl. B 
in Voll- oder Teilzeit gesucht! 

Rufen Sie uns gerne an!

Mindrups Rasenservice
Dorfstraße 58 · Georgsmarienhütte · Tel. 0 54 01 / 4 51 27

WIR SUCHEN:

Fleischereifachverkäufer (m/w/d) 
Vollzeit/Teilzeit/Mini Job

Fleischer (m/w/d) 
Vollzeit/Teilzeit/Mini Job

Koch (m/w/d) 
Teilzeit/Mini Job, keine Sonntagsarbeit

Produktionshelfer (m/w/d)

 Vollzeit/Teilzeit/Mini Job, auch gerne Schüler/innen
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Fleischerei Plogmann
Sandstraße 2 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/9338

info@fleischerei-plogmann.de

Reinigungskräfte (m/w/d) 
für Hotelreinigung in Bad Iburg gesucht!
Sowohl MiniJob als auch steuerpflichtig,  
mit übertariflicher Bezahlung.
6-Tage-Woche Montag – Samstag  
(vormittags 3-4 Stunden)
www.RUEMKER-GRUPPE.de
Tel. 05401/86970
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Tauffest am Waldbad 
Das GMHütter Freibad wurde zu einem kirchlichen Ort 
der Begegnung
Nicht nur für die drei evan-
gelisch-lutherischen Kirchen-
gemeinden aus Georgsma-
rienhütte, Hagen und Sutt-
hausen-Holzhausen war der 
vergangene Sonntag ein beson-
derer Tag, sondern auch für das 
Waldbad und die DLRG. Denn 
wo sonst geschwommen und 
sonnengebadet wird, fand erst-
malig ein großes Tauffest statt. 
Über 400 BesucherInnen nah-
men an dem Taufgottesdiens-
tes teil und mussten zu Beginn 
zunächst im Regen ausharren, 
der sich aber bald legte und 
die Veranstaltung nicht weiter 
beeinträchtigte. Die musika-
lische Begleitung des Gottes-
dienstes lag in den bewährten 
Händen von Kirchenkreiskan-
tor Stefan Bruhn, der  Bläser 
der Posaunenchöre aus Ge-
orgsmarienhütte und Oesede 
und vom „Apostelblech“ aus 
Sutthausen leitete und au-
ßerdem das E-Piano spielte. 
Nach der musikalischen Eröff-
nung durch die Musiker be-
grüßte Stefan Wagner, Pas-

tor der Melanchton-Gemeinde 
Hagen, die Gäste, unter ih-
nen die wichtigsten des Ta-
ges, die Täuflinge. Er lud sie 
ein, sich nicht vom Regen ab-
halten zu lassen, um gemein-
sam einen fröhlichen Gottes-
dienst mit viel Musik zu feiern. 
Nach dem abwechslungsrei-
chen Gottesdienst erfolgten die 
Taufen an fünf Taufaltaren, die 
sich auf dem Gelände des Wald-
bades verteilten. Diese waren 
vom Organisationsteam fest-
lich geschmückt und wurden 
mit Pavillons vor dem Regen ge-
schützt, so dass die Taufen ohne 
Witterungseinschränkungen er-
folgen konnten. Für jeden Täuf-
ling stand eine Taufkerze bereit, 
die nach erfolgter Taufe ange-
zündet wurde. Die Altersband-
breite der Täuflinge reichte vom 
kleinen Baby über einen Kon-
firmanden bis hin zu einem Er-
wachsenen. Trotz des nicht so 
optimalen Wetters war die Stim-
mung gut, wie der musikalische 
Abschluss deutlich machte. Mit 
der Melodie „Über den Wolken“ 

von Reinhard Mey beendeten 
Stefan Bruhn und seine Musik-
erInnen mit einem Ausgenzwin-
kern das gelungene Tauffest, 
das eine Wiederholung erleben 
sollte.
Dieses Tauffest sollte auch die 
Gemeinsamkeit der benachbar-
ten Kirchengemeinden deutlich 
machen. Außerdem bot es den 
Tauffamilien die Möglichkeit der 
Begegnung an einem besonde-
ren attraktiven Ort, die in guter 
Erinnerung bleiben wird, wie 
Pastor Wagner feststellte.  

Zum Abschluss gab es Würst-
chen vom Grill sowie warme 
und kalte Getränke gegen eine 
Spende. So hatten die Besuche-
rinnen und Besucher Gelegen-
heit, den Vormittag in gemüt-
licher Runde ausklingen zu las-
sen.
Dieses besondere Tauffest 
wurde durch die Unterstützung 
der DLRG Gruppe Georgsmari-
enhütte ermöglicht, die das Ge-
lände zur Verfügung stellte und 
die Kirchengemeinden tatkräf-
tig unterstützte. � grm o

Dieses Mädchen gehörte zu den 21 Täuflingen. Mit ihr freuten sich ihre 
Eltern und ihre Taufpatin.
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Musikalisch begleitet wurde das Tauffest von Mitgliedern der Posaunen-
chöre der Kirchengemeinden. 

Macht Sport schlau?
Dritte Vorlesung des Wiki-Clubs  
am Freitag, 30. August 2024
Der Georgsmarienhütter Wiki-
Club startet nach den Sommer-
ferien wieder durch: Am Freitag, 
30. August, findet im Rathaus 
die bereits dritte Vorlesung in 
diesem Jahr statt. Dabei dürfen 
sich die kleinen Forscherinnen 
und Forscher einmal mehr auf 
ein spannendes Thema freuen 
und dabei herausfinden, wie Be-
wegung das Gehirn zum Laufen 
bringt. 

Denn die Sportwissenschaftle-
rin der Leibniz Universität Han-
nover, Prof. Dr. Melanie Krüger, 
beschäftigt sich damit, wie sich 
Sport und Bewegung auf die 
Denkfähigkeit auswirken kann. 
Dass Bewegung gut für die Ge-
sundheit ist, die körperliche 
Fitness steigert und Muskeln 
wachsen lässt, ist unbestritten. 
Doch gilt das auch für das Ge-
hirn? Und wenn ja, haben Leis-
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 Unser Erfolg- Unser Erfolg-

 Ihre Zukunft! Ihre Zukunft!
Zum 01.08.2016 suchen wir

Verstärkung in unserem Team!

Wir bilden aus:Wir bilden aus:

➢ Kauffrau / Kaufmann

im Einzelhandel

➢ Kauffrau / Kaufmann

für Büromanagement

➢ Fachkraft für Möbel-,

Küchen- und Umzugsservice 

(m/w)

 Wenn Sie als Auszubildende/r zu unserem Team in 

 Georgsmarienhütte gehören wollen, dann freuen 
 wir uns auf Sie und auf Ihre aussagefähigen  

 Bewerbungsunterlagen.

Küchen Meyer GmbH

z.Hd. Frau Siegwarth 
Oeseder Feld 20

49124 Georgsmarienhütte  
info@kuechen-meyer.de  
www.kuechen-meyer.de

Wir suchen ab sofort eine 

Reinigungskraft m/w/d
für unser Küchenstudio in Georgsmarienhütte,  
Oeseder Feld 20, auf 538-Euro-Basis.

Die Arbeitszeit ist von morgens 7.00 Uhr bis ca. 9.30 Uhr  
von montags bis freitags, Stundenlohn 12,50 € 
Deutschkenntnisse & Führerschein der Klasse B sind von Vorteil

Kontakt:  
Juliane Delbanco, Tel. 05401 846 32 
E-Mail: j.delbanco@kuechen-meyer.de
www.kuechen-meyer.de

Die Stadt Georgsmarienhütte
stellt zum 01. August 2025 folgende
Ausbildungsplätze bereit:

Ausbildungsplätze für den Beruf der/des  
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
Haben Sie Spaß an einer interessanten und vielseitigen 
Ausbildung in der Kommunalverwaltung?  
Lernen Sie gerne etwas Neues kennen?  
Stehen Sie guten beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten 
positiv gegenüber?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie  
noch bis zum 11. Oktober 2024 hier:

oder auf www.georgsmarienhuette.de
unter Rathaus/Aktuelles/Stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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tungssportler wie bei den olym-
pischen Spielen dann automa-
tisch Superhirne? Fragen, die 
die Wissenschaftlerin mit den 
Teilnehmenden des Wiki-Clubs 
in einer interaktiven wie kind-
gerechten Vorlesung ebenso 
nachgeht, wie der Frage, ob 
man durch Sport zum Beispiel 
besser in Mathe wird. 
Bereits in der ersten Jahres-
hälfte hat der Wiki-Club Kinder 
im Alter von 8 bis 12 Jahren mit 
jeder Menge Wissen versorgt. 
Themen waren bei den beiden 
Terminen „Künstliche Intelli-
genz“ sowie die Suche nach ei-
ner Formel für einen waschech-
ten Musik-Hit. Mit der nun an-
stehenden dritten Vorlesung ist 
der Weg zum Wiki-Club-Diplom 
nicht mehr weit. Denn alle Kin-
der, die an insgesamt vier Vor-
lesungen teilgenommen haben, 
erhalten das begehrte Wiki-
Club-Diplom. 

Doch nicht nur „Wiki-Club-Pro-
fis“ sind herzlich willkommen, 
sondern auch Neulinge können 
jederzeit einsteigen, Teil des 
Wiki-Clubs werden und sich auf 
den Weg zum Diplom machen. 
Auch deshalb, ist vor jeder Vor-
lesung unbedingt eine Anmel-
dung für die jeweilige Veranstal-
tung erforderlich. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Der Wiki-Club am 
Freitag, 30. August, beginnt um 
17.15 Uhr im Saal Niedersachsen 
des Rathauses. Anmeldungen 
sind unter www.wiki-club.de 
erforderlich. Dort werden auch 
weitere Informationen zum Hin-
tergrund des Wissens-Clubs für 
Kids bereitgestellt. Ebenso be-
antwortet die städtische Ju-
gendpflegerin, Martina Möllen-
kamp, unter martina.moellen-
kamp@georgsmarienhuette.de 
oder unter 05401/850273 Fra-
gen rund um den Wiki-Club. � o

Der Wiki-Club startet wieder durch. Bei der dritten Vorlesung in diesem 
Jahr wird der Zusammenhang zwischen Sport und dem eigenen Denk-
vermögen genauer unter die Lupe genommen.
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Ein Urlaubstag  
für Wohnungslose
Fahrt zum Movie Park sorgt für strahlende Gesichter
Nachdem die erste Aktion „Ein 
Urlaubstag für Wohnungslose“, 
die im vergangenen Jahr nach 
Bremen ging, dankbar und be-
geistert angenommen wurde, 
ging es schnell für Bernhard 
Diekmann aus Georgsmarien-
hütte in die Planung der nächs-
ten Fahrt. Die Offene Tageswoh-
nung Osnabrück (SKM) hatte die 
Idee, die Urlauber selbst Vor-

schläge machen zu lassen und 
dann demokratisch über das 
Ziel abzustimmen. Heraus kam 
eine Fahrt in den Movie Park 
nach Bottrop.
Mit voller Unterstützung durch 
Thoma Kater (Leiter der offenen 
Tageswohnung SKM) und der 
ehrenamtlichen Helferin und 
auch Fotografin für die Fahrt, 
Ramona Schönbrunn, ging es 

morgens um 8 Uhr mit voll be-
setztem Bus in Osnabrück los. 
Auf halber Strecke wurde eine 
Rast mit einem Frühstückspick-
nick gemacht. Nach der genuss-
vollen Stärkung bei Sonnen-
schein ging die Fahrt weiter 
nach Bottrop.
Den Movie Park erkundeten die 
Urlauber in unterschiedlichen 
Gruppenstärken, immer mit 
dem Augenmerk darauf, dass 
Menschen mit Einschränkun-
gen Hilfe an ihrer Seite hatten. 
Das Miteinander ermöglichte es 
auch Rollstuhlfahrern, mit Hilfe 
der Mitreisenden diverse Fahr-
geschäfte zu genießen. In der 
Mittagszeit war ein großer Tisch 
für die Reisegruppe reserviert, 
so dass alle zeitgleich mitein-

ander essen konnten. „Das Ge-
fühl einer großen Familie stand 
über allem“, betonen die Ver-
anstalter. Am Abend lenkte der 
Busfahrer des Busunterneh-
mens Wöstmann den Bus Rich-
tung Heimat. Die Stimmung so 
gut, dass unterwegs Lieder an-
gestimmt wurden und so die 
Fahrt wie im Fluge verging. Alle 
Mitreisenden waren sich einig: 
Bitte im nächsten Jahr wieder 
einen solchen Urlaubstag! Auch 
in diesem Jahr war dieser Tag 
nur möglich, weil es so viele fi-
nanzielle Unterstützer gab, an 
die ein besonderer Dank der Or-
ganisatoren geht. Spenden ha-
ben viele Augen zum Strahlen 
gebracht. � o

Eine Gruppe von Wohnungslosen erlebte einen tollen Tag im Bottroper 
Movie Park. 
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Ein neuer Energie-Hotspot 
für Bad Iburg 
Energie- und Solarpark Pohlmann + Bindel:  
Nachhaltiges Kooperations-Projekt für Förderpreis  
der Kreishandwerkerschaft nominiert 
Der Buzzer ist gedrückt: Der 
Energie- und Solarpark Pohl-
mann + Bindel wurde jüngst 
zum 65-jährigen Bestehen des 
Unternehmens am 11. August 
offiziell eingeweiht. Damit geht 
das Unternehmen bei der Ge-
winnung und Nutzung von er-
neuerbaren Energien noch 
mehr voran und setzt mit sei-
nem Kooperationspartner prak-
tikable Lösungen um, die Kraft 
aus der Sonne einzufangen: Der 
Spezialist für Elektrotechnik und 
Lösungen in der Energietechnik 
hat an seinem Standort in Bad 
Iburg einen Solarpark mit erneu-
erbaren Energien errichtet. Das 
Besondere am Energie-Hotspot: 
Beim Bau des Solar-Carports ko-
operiert Pohlmann+Bindel mit 
dem Stahlbau-Unternehmen 
Wurst aus Bersenbrück. „Für uns 
hat sich durch die Zusammen-
arbeit mit Wurst ein neues Ge-
schäftsfeld ergeben. Über diese 
Kooperation können wir ge-
meinsam den Weg zu weiteren 

Energie-Hotspots ebnen“, freut 
sich Mathias Pohlmann: Den 
Tipp hat die WIGOS Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Osna-
brücker Land gegeben – und so 
eine erfolgreiche Geschäftsbe-
ziehung angeschoben. 
„Es ist wirklich beeindruckend, 
was hier entstanden ist;“ bestä-
tigt WIGOS-Geschäftsführer Pe-
ter Vahrenkamp. Das Unterneh-
men mache sich auf den Weg, 
leiste und einen Beitrag zum 
Klimaschutz und gebe ein gu-
tes Beispiel dafür, wie gewinn-
bringend und nachhaltig es ist, 
wenn das Know-how und die 
Innovationsstärke von Unter-
nehmen aus der Region genutzt 
werden. Nicht selten ist der rich-
tige Partner sogar in der Nähe. 
Das diese Kooperation zudem 
für den Förderpreis der Kreis-
handwerkerschaft nominiert ist, 
gibt zusätzlichen Rückenwind.
Der Energiepark besteht aus ei-
nem mit leistungsstarken Mo-
dulen versehenem Solar-Tra-

BLICK ZU DEN NACHBARN

cker, der sich permanent zur 
Sonne ausrichtet und einer Erd-
wärmepumpe, welche die Gas-
heizung des Gebäudes ablöst. 
Den Mittelpunkt des Solar-
parks bildet jedoch das 14 Me-
ter lange Solar-Carport mit spe-
ziell zertifizierten Überkopf-So-
larmodulen. Es bietet Platz für 
15 Fahrzeuge. Wie Mathias Pohl-
mann berichtete, sind die Glas/
Glas-Module lichtdurchlässig 
und wasserdicht. „Bei der Stahl-
konstruktion haben wir uns für 
das System des Unternehmens 
Wurst entschieden. Es gründet 
nicht wie üblich in großen Be-
tonfundamenten, sondern in 
speziellen Schraubankern, die 
im Boden eingespannt sind. Das 
neuartige System leistet damit 
einen Beitrag zur ökologischen 
Nachhaltigkeit.“ 
Ein weiterer Vorteil: Die Anlage 
ist mit 127 Mikro-Wechselrich-
tern ausgestattet. Somit ist ge-
währleistet, dass jedes Modul 
einzeln gesteuert und über-
wacht wird. Die Anlage reagiert 
ungleich flexibler auf die jewei-
ligen Sonnenlichtausbeute der 
Solarmodule im Tagesverlauf als 

vergleichbare Anlagen mit meh-
reren Solarmodulen, die über 
einen Wechselrichter gesteuert 
werden. Das wirkt sich positiv 
auf die Effizienz der Gesamtan-
lage aus. Und für größere Pro-
jekte liefert es enorme Vorteile 
in Hinblick auf den Brandschutz.
Die gesamte Photovoltaikan-
lage am Standort stellt nahezu 
100 kWp Energieleistung bereit 
und versorgt damit künftig die 
benachbarten Mieter wie zum 
Beispiel eine Arztpraxis mit grü-
nem Strom. Durch einen großen 
Speicher und ein intelligentes 
Lastmanagementsystem wird 
das Unternehmen zunehmend 
energieautark. 
Davon profitiert auch die Fahr-
zeugflotte des 1959 gegründe-
ten Handwerksbetriebes, die zu 
60 Prozent aus Elektrofahrzeu-
gen besteht. In das Solar-Car-
port sind fünf Wall-Boxen integ-
riert, außerdem gibt es vier La-
destationen an der Bielefelder 
Straße, die auch von Nachbarn, 
Kunden und Interessenten per 
Transponder genutzt werden 
können. � jpe o

Inbetriebnahme des Solarparks mit Solar-Tracker und Solar-Carport: 
(von links) Stefan Bindel, Thorsten Coch (Hauptgeschäftsführer Kreis-
handwerkerschaft), Peter Vahrenkamp (Geschäftsführer WIGOS), Mat-
hias Pohlmann.

Die Solarparkanlage mit 55 kWp und 15 Stellplätzen.
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SOMMERSPORT?
Dein

staffellauf
und1,50m Freistil?

Trainiere lila
(monatlich kündbar)

  **bbeeii  AAbbsscchhlluussss  eeiinneerr  MMiittgglliieeddsscchhaafftt  zzzzggll..  eeiinneerr  11//44  jjäähhrrlliicchheenn  SSeerrvviicceeppaauusscchhaallee  vvoonn  99,,9999€€..  
bbeeiinnhhaalltteett  GGeettrräännkkee  uunndd  ddiiee  NNuuttzzuunngg  aalllleerr  XXssppoorrttss  FFiittnneessss  SSttuuddiiooss..

statt 39,99*
nur 29,99

inklusive
 Fitness auf 2.000   Fitness auf 2.000  mm22

  Keine AnmeldegebührKeine Anmeldegebühr

 Hydrojet Massageliege Hydrojet Massageliege

 Solarium Solarium

 Milonzirkel Milonzirkel

 Five Beweglichkeitszirkel Five Beweglichkeitszirkel

  Power Plate VibrationstrainingPower Plate Vibrationstraining

 Inbody Körperfettanalyse Inbody Körperfettanalyse

    Bei Vertragsabschluss  Bei Vertragsabschluss  
 14-tägiges Rücktrittsrecht 14-tägiges Rücktrittsrecht

 Bring a Friend jeden Freitag Bring a Friend jeden Freitag

 Separater Ladys Bereich Separater Ladys Bereich

 365 Tage geöffnet 365 Tage geöffnet

 WLAN WLAN

Nur bis zum Nur bis zum 31.08.202431.08.2024 anmelden  anmelden 

      Keine Anmeldegebühr bezahlen!Keine Anmeldegebühr bezahlen!

   völlig flexibel und monatlich kündbar   völlig flexibel und monatlich kündbar

 im  im August gratisAugust gratis trainieren trainieren

hier anmelden!hier anmelden!

Glückaufstrasse 11Glückaufstrasse 11

49124 Georgsmarienhütte49124 Georgsmarienhütte

Tel. 0 54 01 8 37 16 70Tel. 0 54 01 8 37 16 70

gmh@xsports-fitness.comgmh@xsports-fitness.com

www.xsports-fitness.comwww.xsports-fitness.com

oder bei oder bei   

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

MO-FR 6-24  UhrMO-FR 6-24  Uhr

SA+SO 8-22  UhrSA+SO 8-22  Uhr
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www.diakonie-os.de

 Stationäre Altenpflege / 
 Kurzzeitpflege

 Mittagstisch für Senioren

Am Kasinopark 14
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 33915-0
hak@diakonie-os.de

  Pflegerische, medizinische und  
hauswirtschaftliche Versorgung 

  Wir sind im ganzen südlichen  
Landkreis Osnabrück für Sie da

Südstraße 1 b · 49201 Dissen
Telefon 05421 5102
dpflege@diakonie-os.de

 Stationäre Pflege 
 Kurzzeitpflege  

Martin-Luther-Straße 12 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 82 81 - 0 
pgh@diakonie-os.de

Haus am Kasinopark Paul-Gerhardt-HeimDiakonie-Pflegedienst 
Osnabrücker Land

Treffsicher mit  
Pfeil und Bogen 
Georgsmarienhütter Ferienpass: Bogenschießen beim 
BSV Holzhausen mit Bürgermeisterin Dagmar Bahlo
Zehn Kinder wollten mit Pfeil 
und Bogen unbedingt punkten 
– eine beliebte Ferienpassak-
tion, die beim BSV Holzhausen 
jetzt auch Georgsmarienhüttes 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
testete.
Nachdem Bahlo während der 
vergangenen Sommerferien 
hinter die Kulissen der Poli-
zei blickte, sollte es in diesem 
Jahr wieder sportlich zugehen. 
In dem sonst durchgetakte-
ten Kalender der Bürgermeiste-

rin stand das Bogenschießen in 
Holzhausen bereits zum Start 
der Sommerferien als fester Ter-
min. „Es ist immer wieder schön, 
die Kinder dabei zu beobach-
ten, wie sie in ihren Ferien die 
Zeit dafür nutzen, Neues auszu-
probieren und gemeinsam aktiv 
zu sein“, so Bahlo. Dabei war das 
Bogenschießen nicht für alle 

Kinder Neuland, einige Naturta-
lente kristallisierten sich bereits 
während der rund eineinhalb-
stündigen Aktion heraus. Mit 
Pfeil und Bogen zielten sie zu-
nächst mit geringer Distanz auf 
die Zielscheiben aus Stroh. Nach 
ein bisschen Übung und mit der 
passenden Technik gelang es 
dann schnell, die Scheibe sogar 
in den hochbepunkteten Be-
reichen zu treffen. „Konzentra-
tion, Präzision und eine ruhige 
Hand sind beim Bogenschießen 

wichtig, das habe 
ich beim Auspro-
bieren selbst ge-
merkt. Kein Wun-
der, dass das für 
rund 80 Bogen-
schützen des BSV 
Holzhausen ein 
sportlicher Aus-
gleich zu Schule, 
Job und Co. ist.“ 
Die Vereinspro-
fis visieren auf bis 
zur olympischen 
70-Meter-Distanz 
an. Insgesamt kann 
auf der Bogen-
sportanlage „Auf 
dem Volke“ im Her-
zen des Georgsma-

rienhütter Stadtteils Holzhausen 
auf zwölf Scheiben geschossen 
werden. Darüber hinaus wird 
auch auf 3D-Objekte gezielt. Seit 
27 Jahren wird hier regelmäßig 
für Landes- und im vergangenen 
Jahr sogar für Deutsche Meister-
schaften trainiert. 
Ob Bogenschießen, Junior-Re-
daktion oder ein Besuch im Pla-

Zielsicher waren die zehn teilnehmenden Kinder 
beim BSV Holzhausen.

Fo
to

s:
 S

ta
dt

 G
eo

rg
sm

ar
ie

nh
üt

te
/ N

ik
la

s 
O

tt
en

netarium: Noch bis zum Ende 
der Ferien gibt es im Zuge des 
Ferienpass-Programms jeden 
Tag Aktionen, Workshops oder 
Aktivitäten. Freie oder wie-
der frei gewordene Plätze sind 
während der gesamten Ferien 
online unter www.ferienpass-
georgsmarienhuette.de ein-

seh- und sofort buchbar. Au-
ßerdem ermöglicht der Ferien-
pass kostenlose Besuche in den 
Schwimmbädern und weitere 
Vergünstigungen. Der Ferien-
pass ist nach wie vor im Bürger-
amt im städtischen Rathaus für 
fünf Euro erhältlich. � o 

„Holzhauser Geschichte(n)“
Buchvorstellung im Pfarrheim Holzhausen  
am 29. August
Der Autor Martin Duram prä-
sentiert sein neues Buch „Holz-
hauser Geschichte(n)“ am 29. 
August 2024 um 19 Uhr im Pfarr-
heim in Holzhausen. Er hat in 
monatelanger Recherche und 
in Gesprächen mit über 70 Holz-
hauser Mitbürgern vor allem ei-
nen geschichtlichen Rückblick 
auf die letzten 100 Jahre ver-
fasst. Es wird von Ereignissen im 
Ort berichtet, die man für fast 
unmöglich hält, und die in man-
chen Fällen auch für Staunen 
und Entsetzen sorgen. Es wer-
den bekannte Persönlichkeiten 
und Holzhauser Originale vor-

gestellt und ein Schwerpunkt 
ist die Geschichte der Geschäfte 
und Kneipen in der Gemeinde, 
von denen heute kaum noch 
etwas bekannt ist. Viele bisher 
unveröffentlichte Bilder run-
den das 276 Seiten umfassende 
Werk ab. Damit stellt es auch für 
die zukünftigen Generationen 
ein Nachschlagewerk der Orts-
geschichte dar. Durch die Förde-
rung von Landkreis Osnabrück 
und der Stadt Georgsmarien-
hütte, fließt der Erlös komplett 
in die gemeinnützige Kreimer-
Selberg Stiftung. � o

Bildvorträge des Heimat-
vereins Kloster Oesede
Der Heimatverein Kloster Oe-
sede startet ab September nach 
der Sommerpause wieder die 
Frühstücksreihe in der Kloster-
pforte mit anschließenden Bild-
vorträgen. Am 2. und 3. Septem-
ber beschäftigt sich nach dem 
Frühstück um 9 Uhr der Vor-
trag mit dem Thema: „Gegen 
das Vergessen – Das Leben un-
term Hakenkreuz – Kloster Oe-
sede und Dröper 1933–1945 – 

Zeitzeugen erinnern sich“. Eine 
Anmeldung ist erbeten bei Bär-
bel Overschmidt unter Telefon 
05401/44500. Am 3. September 
wird der Vortrag um 15.30 Uhr 
angeboten und nochmals am 
11. September um 19 Uhr. Zu 
diesen Vorträgen lädt der Hei-
matverein in die Remise ein bei 
freiem Eintritt und ohne Anmel-
dung. Der Zugang ist barriere-
frei. � o
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 
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Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
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Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).
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blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Robertstraße 2  ·  Georgsmarienhütte  ·  Telefon 0 54 01 / 8 96 74 50 
info@kirchner-nehls.de  ·  www.kirchner-nehls.de

•  Dacharbeiten jeglicher Art
•  Austausch bzw. Einbau  

von Wohndachfenstern
•  Balkonsanierungen
•  Flachdachabdichtung

•  Anbringen von  
Dachrinnen

•  Schornsteinverkleidung
•  Terrassenbeläge
•  u.v.m. Sprechen Sie uns an!

als Facharbeiter/ 
-helfer (m/w/d)  
ab sofort!

WIR 
SUCHEN 
DICH!

Fenster-, Wintergarten-, PV-Solarreinigung, Treppenhaus/Gebäu-
dereinigung: schnell, sauber, zuverlässig. Tel. 01575/8515905. www.
befresh-Reinigung.de

Beamtin (53 J., gesichertes Einkommen) mit zwei Hunden sucht 
freistehendes Einfamilienhaus (Finanzierung gesichert), 20–25 km 
um Osnabrück, Tel. 0171/9565095.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Stundenweise regelmäßige Hilfe für Privatgarten in Bad Iburg 
gesucht, Beetpflege etc, Tel. 0172/8687072.

Gibt’s was Neues? Dann melden Sie sich bei uns! Denn Sie wissen 
doch: Was nicht im blick-punkt steht, ist eigentlich auch nicht pas-
siert. Tel. 05401/837370 oder E-Mail: presse@osning-medien.de.

Wohnung zum Kauf von privat gesucht. Tel. 0157/92396626.

Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen aller Art. Wir bieten 
Ihnen schnelle, zuverlässige u. diskrete Abwicklung zum Festpreis, 
E&S Einfach Sauber, Tel. 0175/9530433.

Handwerksunternehmen sucht MFH in OS & Umgebung zur 
Kapitalanlage. Gerne ren. bedürf., leer oder vermietet. Angebote an 
Grundbesitz Partner, Tel. 0152/05207709.

Natrup-Hagen: Baugrundstück 500 qm in ruhiger Wohnlage. 
Kaufpreis: 90.000 Euro plus Erschließungskosten. Chiffre HB 366.

Malerarbeiten vom Fachmann. Qualitätsarbeiten zum fairen Preis 
– auch kurzfristig zu Top-Festpreisen. Kostenlose vor-Ort-Besichti-
gung. Tel. 0176/86815944, FA.

Abzeichen, Orden, Fotos usw. alles vom 1. und 2. Weltkrieg ge-
sucht. Tel. 05424/38079.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Helle Keller-Souterrainwohnung in Hagen zu vermieten. Wohn-
zimmer, Schlafzimmer, Küche, Bad und Abstellraum, 72 qm. Keine 
Haustiere, KM 520 Euro. Chiffre HSB 367

Fahrer (m,w,d) mit Personenbeförderungsschein freundlich, flexi-
bel, belastbar. In Teilzeit Mo–Sa. gesucht. Arbeitszeit nach Vereinba-
rung. Tel. Info 05401/6313.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Suche schöne Wohnung in GMHütte oder nähere Umgebung, 27 J., 
festes Einkommen, 2–3ZKB, Balkon wünschenswert. Gerne per SMS 
oder WhatsApp, Tel. 0163/3938647.

Nasse Wände, feuchte Keller? Salpeter- und Schimmelpilzbesei-
tigung, Kellerabdichtung mit Garantie! Balkonsanierung (Fliesen). 
Bautenschutz Marco Häder, Tel. 05473/9577174.

Stundenweise regelmäßige Hilfe für Privatgarten in Bad Iburg ge-
sucht, Beetpflege etc, Tel. 0172/8687072.
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PASSION
FÜR TASTEN
SEIT 1790

KLAVIER | FLÜGEL | DIGITALPIANO
AKKORDEON (Miete & Finanzierung)

O S N A B R Ü C K

K L A V I E R H A U S

Bramscher Str. 251 · Tel. 0541 27878
rohlfing-musik.de

Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Melden Sie sich bei uns: 
Vockenhof 16 · GMHütte
Tel. 05401/46743  
Mobil 0177/ 7472184
info@partyservice-schmitz.com

MittagstischMittagstisch
für privat und  für privat und  
gewerblichgewerblich

Lieferung & Abholung
NEU: Wir liefern auch  

nach Holzhausen

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: blick-punkt Ge-
orgsmarienhütte mit 17.000 
Exemplaren, sowie Hagener 
Marktbote und Stadtgespräch 
Bad Iburg mit je 10.000 Exem
plaren, Tel. 05401/837370.

Gärtner macht Ihren Garten 
winterfest. Wir bieten u.a. auch 
jegliche Gartenarbeit an: Neu-
gestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Privatperson sucht Mehrfa-
milienhaus zur Kapitalanlage 
im Landkreis oder in Osnabrück, 
ab 6 WE, von Privat o. Makler, 
svenkersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.

Fliesenleger aus Ihrer Nähe 
bietet Neugestaltung oder Um-
bau Ihres Bades. Ebenerdige 
Dusche, behindertengerecht. 
Tel. 0172/2330390.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Langfristige Anstellung im 
Haushalt (privat) in Bad Iburg 
gesucht. Minijob o. 1/2-Tag. 10–
20 St./Woche. Ab sofort! Tel. 
0157/5070 1544.

Fußpflegepraxis Hand & Fuß 
by Greese,  Oesede, Am Rathaus 
4: Fußpflege, Pedi-French, Mani-
küre, Geschenkgutscheine. Tel. 
05401/837115. 

Ich, (w. 38 J.), deutschspre-
chend, suche Putzstelle in Ge-
orgsmarienhütte. Arbeite zu-
verlässig, schnell und gründlich. 
Tel. 01522/9147374.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Native Speaker JAPANISCH 
gesucht! Für Tochter (13 J.) als 
Ansprechpartner. Native Spea-
ker Japanese wanted to support 
our daughter 13 yrs. Tel. 0170-
2319 172 

Gartenarbeit, Gehweg- und 
Pflasterreinigung, Hecken- 
und Strauchschnitt, Pflaster- 
und Baggerarbeiten, Zaunbau. 
Werkzeuge vorhanden + Ent-
sorgung. Tel. 0157/32267552.

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, 
Renovierung o. altersgerech-
ter Umbau. Wir mauern, verput-
zen u. verlegen Estrich – ein-
fach gut! Kostenl. Angebot: Tel. 
0172/5228537.

Suche Putzstelle in der Um-
gebung. Zuverlässigkeit und 
Gründlichkeit sind für mich 
selbstverständlich. Gerne mel-
den unter Tel. 01590/1221661.

Holzpellets-Strohpellets-Bri-
ketts seit einem Jahr in Ha-
gen a.T.W. Kostenlose Liefe-
rung im Verteilgebiet dieser 
Zeitung, www.pelletis.de - Tel. 
01556/1902988.

Erzieherin in Festanstellung, 
48 J., sucht ab 1.9.2024 oder spä-
ter 2–3 ZKBB in Hagen Ober-
mark oder Holzhausen. NR, kei-
ne Tiere. Tel. 0176/29136069 ab 
14 Uhr. 

Der blick-punkt sucht Vertei-
ler (m/w/d): Du möchtest etwas 
dazuverdienen? Du bist ver-
lässlich? Dann werde Teil unse-
res Teams! Wir suchen Vertei-
ler für folgende Gebiete: Alt-
GMHütte (Hindenburgstr.) und 
Kloster Oesede (Landtour). Tel. 
05401/837370 oder E-Mail info@
osning-medien.de.

Die HEM Tankstelle in Ge-
orgsmarienhütte sucht All-
round Talente (m/w/d). Als Mi-
ni Jobler,Teil- oder Vollzeit in der 
Woche/Wochenende. E-Mail  
0670@tamoil.net

2 ZKB in Alt-GMHütte, Dach-
geschosswohnung., ca. 55 qm, 
PKW-Stellplatz zum 1.1124. zu 
vermieten. Kaltmiete 320 Euro 
plus Nebenkosten. Chiffre HB 
368.

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, 
Renovierung oder altersgerech-
ter Umbau. Wir mauern, putzen 
und verlegen Estrich – einfach 
gut! Kostenloses Angebot: Tel. 
0172/5228537.

Sonnensegel von Soli-
day, Renson Lamellendä-
cher u. Markenmarkisen vom 
Meisterbetrieb! Sieker Rol-
laden GmbH, Hagen a.T.W.,  
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.
de, Tel. 05405/8083641.

Bad Iburg im Hause Uhren-
museum: Friseursalon kom-
plett eingerichtet zu vermieten. 
KM 280 Euro. Auch Kosmetikstu-
dio möglich: Tel. 05403/2888.

Private Kleinanzeigen im 
blick-punkt: Kleiner Preis, große 
Wirkung! Bis zu 160 Zeichen für 
nur 11 Euro. (Bitte Adresse und 
komplette Bankverbindung 
nicht vergessen).

Fensterputzer seit 2003 aus 
Hasbergen reinigt Ihre Scheiben 
incl. Rahmen zu je 3,57 Euro. Alle 
Infos auch unter www.Fenster-
Putzer.com. Tel. 05405/6168647.

Ich suche für meine Eltern ei-
ne zuverlässige Putzfee auf dem 
Harderberg, alle zwei Wochen 
ca. 3 Stunden. Bei Interesse bitte 
melden unter Tel. 0172/9703685.

Handwerker sucht Haus/Woh-
nung in Georgsmarienhütte & 
OS zur Kapitalanlage – gern ver-
mietet, ren. bedürf. Grundbesitz 
Partner, Tel.: 0152 05207709.

Gärtner mit langjähriger Er-
fahrung bietet jegliche Gar-
tenarbeit inklusive Entsor-
gung, Tel. 05401/4663400 oder 
0152/55861940.

Fahrer (m,w,d) für unsere 
9sitzer Bulli-Touren gesucht so-
wie weibl. Begleitperson auf 
dem KiGa-Bulli. Mo.–Fr., 2 x, 
1 Std. am Tag. Info unter Tel. 
05401/6313.
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& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

MIT STIHL POWER SICHER  
DURCH DIE GARTENZEIT

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Tel. 05402/64279-0 · www.janzen-rasenmaeher.de

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Beratung und Verkauf

Rasenmäher-Center GmbH

Mobiler Witwer Ende 60 mit 
Haus und Garten sucht Partne-
rin für E-Biketouren, Ausflüge, 
Reisen und alles Schöne im Le-
bensabend. Chiffre BH 369.

Seniorenwohnung im Änne-
Konrad-Haus zu sofort frei, 
60 qm, 2 Z, EBK, Bad, Abst.-
Raum, Balkon, Keller, PKW-
Platz, Asternstr. 2a, GMH, Tel. 
01778346664.

Trockenbau- u. Maurerarbei-
ten, Malerarbeiten, verputzen, 
Fliesen legen, pflastern und div. 
andere Handwerksarbeiten bie-
te ich Ihnen an. Melden Sie sich 
gerne. Tel. 0157/58010634.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Hagen a.T.W, OG Whg. (2009) 
zu vermieten, zentrumsnah, 
85qm, 3 ZKB Balkon, große Ga-
rage, in 2 Familienhaus KM 690 
Euro + NK. Chiffre BH 370

Richtig werben leicht gemacht, 
mit einer Anzeige im blick-
punkt, Tel. 05401/837370 oder 
anzeigen@osning-medien.de.

Zuverlässige gärtnerische 
Hilfe als Minijobber für ca. 15 
Stunden im Monat im Raum 
GMH u. Bad Iburg gesucht. Gar-
tengeräte werden gestellt. Tel. 
0171/4705375. 

Suche für mich (Beamtin, 53J), 
meine 2 Hunde und 2 Pferde ein 
Haus/Resthof zum Kauf (Finan-
zierung gesichert), 20–25km um 
Osnabrück, Tel. 0171/9565095.

Fahrer (m/w/d) auf 538-Euro-
Basis für Touren in der Regi-
on gesucht; Fahrdienst für Mit-
arbeiter; PKW wird gestellt. Tel. 
05401/837500 oder georgsmari-
enhuette@tempton.de

Rentner (Witwer) sucht ab so-
fort oder später langfristig EG-
Wohnung oder Etagen-Woh-
nung (mit Fahrstuhl) in GMHüt-
te bis 900 Euro warm. Tel. 
0151/68579728.

Mehr als 20 Jahre professio-
nelle Nachhilfe für Oesede und 
Umgebung. Melden Sie sich 
jetzt für 2 kostenlose Probeter-
mine! Tel. 05401896719. www.
lernstudio-oesede.de.

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Lehrer waschen Autos
25. Waschfest der Sophie-Scholl-Schule  
in Georgsmarienhütte
Vor 27 Jahren hätte sich keiner 
vorstellen können, dass sich das 
Waschfest „Lehrer waschen Au-
tos“ zu einer so langen und er-
folgreichen Tradition am Schul-
jahresbeginn entwickelt und 
nun schon in zweiter Genera-
tion sowohl in der Familie Sten-
gel als auch vom Kollegium der 
Hauptschule fortgeführt wird. 
Nach der kurzen Unterbrechung 
während der Corona-Zeit, feiert 
die Aktion des Fördervereins in 
diesem Jahr das Jubiläum zum 
25. Waschfest.
1997 traf sich das Kollegium der 
Hauptschule das erste Mal zum 
Waschfest „Lehrer waschen Au-
tos“ an der SB-Waschanlage von 
Anneliese Stengel unterhalb der 
ESSO-Tankstelle in Oesede, um 
für einen Nachmittag Kreide 
und Schwamm gegen Lanze 
und Bürste zu tauschen. Seit-
dem waschen die Lehrer und 
Mitarbeiter der Sophie-Scholl-

Schule (ehemals Carl-Stahmer-
Hauptschule) jedes Jahr die Au-
tos der Eltern ihrer Schüler oder 
die Fahrzeuge ihrer ehemaligen 
Schüler und Freunde der Schule.
Auch in diesem Jahr haben sich 
die Lehrer wieder ein hohes Ziel 
gesteckt: 100 Fahrzeuge sollen 
vom dreckigen in den sauberen 
Zustand überführt werden.
Motiviert bis in die Spitzen der 
Waschlanzen stehen die Pauker 
der Hauptschule am Freitag,, 
30. August, von 14 Uhr bis 18 
Uhr an der WAP-Waschlage, die 
nun von Cordula Stengel betrie-
ben wird, bereit, um gegen eine 
Spende für den Förderverein al-
les zu waschen, was ihnen vor 
die Waschbürste rollt.
Wie immer sorgt die Schülerge-
nossenschaft „Coole Schule“ mit 
frischem Kuchen und Kaffee da-
für, dass die Wartezeit der Fahr-
zeuglenker, Bei- und Mitfahrer 
angenehm überbrückt wird.� o
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Grabmale - Grablampen - Steinmetzarbeiten

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15
Telefax  (05401) 5 96 31

www.richter-grabmale.de
Richter.naturstein@t-online.de

Der Meisterbetrieb für die

Grabmalgestaltung

gegründet 1932

SPD für Erweiterung  
des Franziskus-Hospitals
Partei spricht sich für Stärkung  
des Krankenhausstandorts in Harderberg aus
Die Georgsmarienhütter SPD 
will sich für eine Erweiterung 
des Franziskus-Hospitals Har-
derberg stark machen. Eine De-
legation besichtigte deshalb die 
möglichen Erweiterungsflächen 
des Standortes in Harderberg.
Hintergrund ist die Umstruktu-
rierung der Niels-Stensen-Kli-
niken und die damit verbun-
dene geplante Schießung der 
Geburtshilfe in Harderberg. 
Gleichzeitig sollen dort die or-
thopädischen und onkologi-
schen Schwerpunkte sowie die 
Lungenmedizin gestärkt wer-
den.

Bei allem Bedauern über die Ver-
änderungen begrüßt die SPD 
Georgsmarienhütte, dass das 
Franziskus-Hospital als Kranken-
haus der Schwerpunktversor-
gung mit einem weiterhin um-
fassenden medizinischen Ange-
bot langfristig gestärkt werden 
soll. Um die neue Krankenhaus-
struktur und Schwerpunktset-
zung zu gewährleisten, müssen 
für das Franziskus-Hospital auch 
bauliche Maßnahmen ermög-
licht werden. Die Stadt Georgs-
marienhütte passt dafür aktuell 
den Bebauungsplan an die zu-
künftigen Herausforderungen 
an.
Die SPD spreche sich eindeu-
tig für eine mögliche Erweite-
rung des Krankenhauses aus, 

so die Delegation. „Aufgrund 
der exponierten Lage des Kran-
kenhausstandorts in der freien 
Landschaft sowie im Wasser-
schutzgebiet werden wir da-
bei aber auch sehr sensibel vor-
gehen müssen“, unterstreicht 
Ausschusssprecher Volker Beer-
mann. 

Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
ergänzt: „Die Stärkung des 
Franziskus-Hospital ist für Ge-
orgsmarienhütte von herausra-
gender Bedeutung. Insbeson-
dere für die medizinische Ver-
sorgung der Bevölkerung, aber 
auch als einer der größten Ar-
beitgeber in der Stadt.“� o

Eine Delegation der SPD Georgsmarienhütte aus Jutta Olbricht, Volker 
Beermann, Mark Ortmeyer und Annette Jantos besichtigte die mögli-
chen Erweiterungsflächen für das Franziskus-Hospital Harderberg. 
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„Go Sports Ferientour“ 
sorgt für Bewegung
Kreissportbund Osnabrück beim VfL Kloster Oesede
Zur „Go Sports Ferientour“ hat 
im Juli der Kreissportbund Os-
nabrück beim VfL Kloster Oe-
sede Halt gemacht. 39 Kinder im 
Alter von sechs bis zwölf Jahren 
erlebten einen tollen Vormittag 
mit verschiedenen Sportange-
boten in Form von Stationen.
Nach einer kurzen Begrüßung 
haben sich alle gemeinsam 
aufgewärmt. Die Kinder durf-
ten sich anschließend selber in 
Gruppen einteilen und mit ih-
rem Teamer neun verschiedene 
Stationen mit sportlichen Übun-

gen durchlaufen. Es gab ver-
schiedene Parcours und Statio-
nen mit Ball- und Bewegungs-
spielen. 
Zwischendurch konnten sich die 
Kinder am Obstbuffet stärken 
und weitere Sportangebote, 
wie eine Airtrack-Bahn, Bubble 
Balls und Wikingerschach nut-
zen. Am Ende der dreistündigen 
Veranstaltung wurden die Sie-
ger geehrt. Der VfL Kloster Oe-
sede hofft nächstes Jahr wieder 
bei der „Go Sports Ferientour“ 
dabei zu sein.� o

An einer Station war besonders 
Balance gefragt.
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Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
Franz

Keiffenheim

† 9. Juni 2024 mit Familien

Reimund Keiffenheim

Ute Westerheider

SSttaatttt  KKaarrtteenn

Fairtrade-Infos  
beim Einkauf
Georgsmarienhütter Realschüler  
informieren im Düte-Center
Überstunden machten die Schü-
ler Ben, Milan, Janno und Dejan 
von der Realschule Georgsma-
rienhütte an ihrem ersten Feri-
entag, um über das Thema Fair-
trade aufzuklären. Dazu stell-
ten sie im Eingang des neuen 
Edeka-Dütmann-Marktes in Oe-
sede Stelltafeln auf.
Mithilfe ihrer zuvor konzipier-
ten Ausstellung, die vorab be-
reits im Georgsmarienhütter 
Rathaus zu sehen waren, infor-
mierten sie darüber, wie Bür-
gerinnen und Bürger mit ihrem 
Einkauf dazu beitragen können, 
dass Menschen in Asien, Afrika 
und Südamerika für das Ern-
ten von Kaffeebohnen und Ba-
nanen oder das Herstellen von 
Kleidung so bezahlt werden, 
dass ihre Familien davon leben 
können.
Wie lang wird eine Babyba-
nane? Wie nennt man das Ba-
nanenanbaugebiet entlang des 

Äquators? Wie hoch ist der An-
teil von Fairtrade-Kaffee am Kaf-
feeumsatz in Deutschland? Und 
warum liegen Kaffeebohnen auf 
dem Tisch in der Sonne? Zur An-
sprache im Supermarkt diente 
ein Fragebogen mit acht Fra-
gen. Um die richtige Antwort 
einfacher zu finden, gab es drei 
Antwortmöglichkeiten. Wer alle 
Fragen richtig beantwortet hat, 
erhielt eine Fairtrade-Schokola-
dentafel. „Wir hätten nicht ge-
dacht, dass so viele mitmachen“, 
so das zufriedenstellende Fa-
zit der Schüler nach zwei Stun-
den in der Hauptfrequenzzeit 
am Samstag zwischen 11 und 
13 Uhr. 
Die Fairtrade-Steuerungsgrup-
pe der Stadt hatte das Engage-
ment der Realschulklasse be-
grüßt und deren Ergebnisse bis 
zum 20. Juni im Rathaus präsen-
tiert.� o

Straßenfest 
Karolinenhöhe
Am 24. August findet ab 14 Uhr 
wieder ein Straßenfest auf dem 
Marktplatz der Karolinenhöhe, 
einem historischen Wohnen-
sembles, statt. Zuletzt feierte 
man in diesem Format vor 10 
Jahren, aus Anlass des 100-jäh-
rigen Bestehens. Eingeladen 
sind die BewohnerInnen und 
Freunde der Karolinenhöhe, ins-
besondere auch ehemalige Be-
wohnerInnen. Informationen 
zur Geschichte der Karolinen-
höhe gibt es im Internet unter 
www.karolinenhoehe-georgs-
marienhuette.com. � o

Über Grenzen –  
gute Nachbarn
Gemeinschaftsausstellung Emmener und Georgsmarien-
hütter Künstlerinnen und Künstler
Es ist bereits das dritte Kunstpro-
jekt, an dem sich Künstlerinnen 
und Künstler der Partnerstädte 
unter dem Motto »Über Gren-
zen – Gute Nachbarn« beteili-
gen und damit zu einer weite-
ren Belebung der Partnerschaft 
beider Städte beitragen. Zu se-
hen sind über 70 Arbeiten zum 

Thema „Wor(d)t – Kunst“. An der 
Ausstellung beteiligen sich 15 
Künstlerinnen und Künstler aus 
Emmen und 20 vom Kunstkreis 
Georgsmarienhütte. Das Ange-
bot reicht von Bildern in unter-
schiedlichsten Maltechniken, 
über Fotografien und Skulptu-
ren bis zu Installationen. Damit 
bietet die Ausstellung mit ihren 
zahlreichen Werken ein breites 
Spektrum künstlerischer Inter-
pretationen des Themas. Die 
Ausstellung wird am Sonntag, 
dem 11. August 2024 um 15.30 
Uhr durch die stellvertretende 
Bürgermeisterin Annette Jan-

tos eröffnet. Einführende Worte 
sprechen Sandra Kip aus Em-
men und Robin Morrison aus 
Georgsmarienhütte. Das Projekt 
wird im Rahmen des Interreg-
Programms Deutschland-Ne-
derland von der Europäischen 
Union und den Interreg-Part-
nern finanziell unterstützt.

Der Freundeskreis Museum Villa 
Stahmer öffnet im Rahmen der 
Ausstellung am Sonntag, 18. Au-
gust, das Museums-Café. Muse-
umsöffnungszeit: donnerstags, 
sonntags und jeden 1. Samstag 
im Monat von 15 bis 18 Uhr. � o

15 Künstlerinnen und Künstler aus Emmen und 20 vom Kunstkreis Ge-
orgsmarienhütte beteiligen sich an der Veranstaltung.
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Ben, Milan, Janno und Dejan von der Realschule Georgsmarienhütte in-
formierten über das Thema Fairtrade.
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Eduard-Pestel-Str. 3
49080 Osnabrück
Telefon 0541-59137
www.bestattungen-baumgarte.de

MENSCHLICHKEIT

WERTSCHÄTZUNG
MITGEFÜHL

Wir unterstützen Sie 
professionell, liebevoll 
und herzlich.

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Bestattungshaus

ehemals
Tel. 05401 - 59111

www.pietsch-bestattungen.de

Erfahren
Komnpetent

Menschlich

Wenn ein Mensch geht!

Wir helfen Ihnen einen 

würdigen Abschied zu gestalten. Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Zoo Aumüller GmbH 

Georgsmarienhütte

BITTE BEACHTEN SIE:

3636

Bemalungsarbeiten  
am Varusturm beginnen  
Turm für den Publikumsverkehr vorübergehend gesperrt
Das Gerüst steht, der Künst-
ler ist beauftragt und auch das 
Konzept für die Gestaltung des 
Varusturms auf dem Lammers-
brink ist abgestimmt. In den 
kommenden Tagen beginnen 
die Arbeiten zur Herstellung des 
geplanten Wandbildes an den 
Innen- und Außenwänden des 
Aussichtsturmes. Für die Dauer 
der Bemalung ist der Turm für 
den Publikumsverkehr gesperrt.
Bereits in der vergangenen Wo-
che hatte die Gerüstbaufirma 
damit begonnen, den Turm ein-
zurüsten. Diese Arbeiten sind 
nun abgeschlossen, sodass der 
Start für die Bemalung des be-
liebten Ausflugziels erfolgen 
kann. Umgesetzt wird das Pro-
jekt erneut von der Spray-Art- 
und Graffiti-Agentur „Bunte 
Hunde“ aus Osnabrück, die sich 
bereits für die Bemalung des 
Hermannsturms auf dem Dö-
renberg im vergangenen Jahr 
verantwortlich zeigte.
Damit bleibt die künstlerische 
Ausrichtung und damit das opti-
sche Erscheinungsbild – also ein 
Wandbild gefertigt mit Spray-
dosen – die gleiche wie beim 
Hermannsturm, allerdings soll 
beim Zwillingsturm auf dem 
Lammersbrink thematisch ein 
etwas anderer Schwerpunkt ge-
setzt werden. Da der Varusturm 
aufgrund seiner vergleichs-

weise recht einfachen Erreich-
barkeit besonders bei Familien 
mit Kindern als Ausflugsziel be-
liebt ist, sollen kindgerechte 
und mitunter comicartige Mo-
tive besonders im Vordergrund 
stehen. 
Konkret ist an den Innenwän-
den entlang des Treppenauf-
gangs zur Aussichtsplattform 
eine Art Wimmelbild geplant, 
das verschiedenste Szenen und 
Motive aus dem Georgsmarien-
hütter Stadt- und Kulturleben, 
der Erdzeitgeschichte mitsamt 
Urzeittieren oder den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern des 
Waldes zeigen soll. In das Wim-
melbild soll in Anlehnung an 
den Kinderbuchklassiker „Wo ist 
Walter?“ auch ein kleines Such-
spiel integriert werden, was 
den Aufstieg noch interessanter 
macht. 
Für die Dauer der Arbeiten sind 
je nach Witterung circa vier 
Wochen eingeplant. Um einen 
möglichst schnellen und rei-
bungslosen Ablauf zu gewähr-
leisten, kann der Varusturm 
während des Gestaltungspro-
zesses nicht betreten werden. 
Das Projekt ist wie beim Her-
mannsturm ein Kooperations-
projekt zwischen dem Natur- 
und Geopark TERRA.vita und 
der Stadt Georgsmarienhütte.�o

Spaziergang für Trauernde
Angebot der Hospizgruppe Lichtblick GMHütte
Die Hospizgruppe Lichtblick 
Georgsmarienhütte bietet Men-
schen, die um einen geliebten 
Menschen trauern, eine offene 
Gruppe zum gemeinsamen Spa-
zieren gehen und Austausch an.
Das nächste Treffen ist am Sonn-
tag, 1. September, um 11 Uhr 
auf dem Wanderparkplatz am 
Forsthaus Oesede. Die Teilneh-
menden gehen etwa 5 km mit 
einer ausgebildeten Trauerbe-
gleiterin. Es ist möglich sich mit 
anderen Trauernden über die 
Einsamkeit, Verzweiflung und 
Sehnsucht auszutauschen oder 
einfach nur die Bewegung in 
schöner Natur mit anderen net-
ten Menschen zu genießen. Die 

Erfahrung zeigt, dass die Ge-
meinschaft helfen kann, die ver-
lorene Stabilität und Sicherheit 
neu zu erarbeiten, mit seinen 
Gefühlen verstanden zu wer-
den, mit seiner Trauer nicht al-
lein zu sein und den Verstorbe-
nen mit seinen schönen Erinne-
rungen zu würdigen. 
Das Angebot ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Für Fragen kann man sich 
an das Hospizhandy unter Num-
mer 0163/9774315 mit Anrufbe-
antworter oder per Mail an die 
Adresse: lichtblick-gmhuette@
igsl-hospiz.de ( Gruppenleitung 
Gisela Lübbers) wenden. Das 
gilt auch für alle hospizlichen 
Angelegenheiten zur Beratung 
und Begleitung Sterbender und 
ihrer Angehörigen. � o

Das Gerüst am Varusturm steht. In den kommenden Wochen erhält der 
Aussichtsturm ein umfangreiches Wandbild. Während der Dauer der Ar-
beiten ist der Turm für den Publikumsverkehr gesperrt.
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NACHGEFRAGT

Dana Brink
Lehramtsstudentin
Georgsmarienhütte

Es ist völlig klar, dass sich 
Kinder nicht mehr kon-
zentrieren können, wenn 
es im Klassenzimmer zu 
heiß ist.  Sie einfach nach 
Hause zu schicken, funk-
tioniert ja nicht, wenn 
die Eltern berufstätig 
sind. Alternativ könnte 
man den Unterricht nach 
draußen verlegen und 
dabei Kindern auch et-
was über die Zusammen-
hänge in der Natur ver-
mitteln.  Zum Beispiel 
über den Klimawandel.

Sabrina Saris
Steuerfachangestellte

Georgsmarienhütte

Da müssen einfach auch 
die Räume modernisiert 
werden, damit es in den 
Klassenzimmern nicht so 
heiß wird. Aber wenn es 
unerträglich ist, sollten 
die Kinder Hitzefrei be-
kommen.

Patricia Igelbrink
Angestellte

Georgsmarienhütte

Ich bin da nicht eindeu-
tig. Als Mutter will ich 
nicht, dass die Kinder in 
überhitzten Räumen ler-
nen müssen. Aber ich 
kann auch nicht einfach 
meinen Arbeitsplatz ver-
lassen, weil mein Kind 
nach Hause geschickt 
wird, wenn es in der 
Schule zu heiß ist. Das ist 
echt schwierig.

Jannis Sperlich
Student

 Georgsmarienhütte

Ich bin auf jeden Fall da-
für. Wenn es im Unter-
richtsraum zu heiß ist, 
dann sollte ein anderer 
Standort gesucht wer-
den. Die Anzahl der hei-
ßen Tage wird ja in Zu-
kunft zunehmen.

Tom Niemeyer
Student

Georgsmarienhütte

Das sollte man nach 
Möglichkeit so regeln, 
dass die Kinder nicht in 
der Hitze lernen müssen. 
Die Konzentrationsfähig-
keit lässt einfach nach. 
Das merke ja auch bei mir 
selbst an heißen Tagen. 
Oder die Kinder sollten 
dort unterrichtet werden, 
wo die Temperaturen er-
träglich sind.

Sollten Schulkinder Hitzefrei bekommen?

@gunestutam

DANKE für  
10 Jahre Vertrauen!

WIR SCHLIESSEN!

Ihr findet mich ab dem 1.9.2024 bei 

in Osnabrück  
an der Hannoverschen  
Straße 82–88

Ehrenamtliche Smartphone- 
Notfallberatung für Senioren:  

0176/70270660 Günes Tutam

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

mit unseren
✔ Terrassenüberdachungen
✔ Sonnenschutzsystemen
✔ Markisen
✔ Carports
✔  Flachdach-Carports 

auf Wunsch auch mit Dachbegrünung

„Entspann mal“„Entspann mal“

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

Jeden 1. & 3. Samstag 

im Monat 10–13 Uhr geöffnet!

Spare mit  
dem Code EBT 24 

15% 
auf das gesamte Sortiment

Aktionszeitraum: bis 30.9.24

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:



WWW.WELP-GROUP.COM

GEORGSMARIENHÜTTE

SCHÜLER · STUDENTEN · FACHKRÄFTE
GEORGSMARIENHÜTTE

SICHERHEIT FÜR

MORGEN
SCHAFFEN.
KOMM IN UNSER TEAM!


